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Eine auffällige Mhlmann-Rede
im Reichstag.

(Citzener Trolirdciicht tes „Wiesbadener Tagblatts"^
# Berlin , 24. Juni.

Am Dundcsratstisch : Graf Hertlrng , v, Kühlmann , Payer,
Wallras . — Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um
2,20 Uhr. Zur Forderung der Arbeiten des Ausschußes
sollen die Tage vom Donnerstag dieser Wcche bis zum Diens¬
tag nächster Woche sitzungsfrei  sein , Mittwoch nächster
Woche wird die dritte Lesung des Etats mit der zweiten
Lesung des rumänischen Friedrnsvertrags erfolgen.

Der N o t e t a t wird in allen drei Lesungen ohne Aus¬
sprache angenommen.

Es folgt die zweite Lesung der
Etats des Reichskanzlers , der Reichskanzlei

und des Auswärtigen Ruits.
Adg, Prinz Schönaich-Varolath (natl .) berichtet über die

Verbandlungen des Hauptausschusses und schildert die Be¬
ziehungen besonders zu Finnland,  das dem Deutschen
Reich seinen warmen Tank für die militärische Hilfe ansge-
sprechen hat . In der Ukraine  erfolgen seitens Deutjch-
land die größten Anstrengungen , das öffentliche Leben in
gleichmäßige Dahnen zurückzuführen. In den Ostseepro¬
vinzen, namentlich in Kurland,  hat sich die Bevölkerung
trotz aller Verfolgungen die deutsche Eigenart bewahrt.
(Bravo !) ft:

Staatssekretär v . Rühlmann:
Ein kurzes Bstd über die Ges.nntlage der Reichspolitik.

Unser Verhältnis zu Österreich - Ungarn  hat
durch den Rücktritt des Grafen Czernin . dessen wir tn Freund¬
schaft gedenken, nichts an Wärme eingebüht . Denn auch
Graf Burians Bündnistreue ist über alle Zweifel erhaben.
Unter der Ministerschaft des Grasen Durian hat bereits die
Kaiserzusammenkunft in Homburg stattgefunden , die sich in
einer Erweiterung und Vertiefung des Bündnisses ausge¬
sprochen hat. In eingehenden Konferenzen sind die Grund-
fragen bereits erörtert und der Gedankenaustausch wird
glücklich fortgesetzt werden, Mit Bulgarien  sind die Be¬
ziehungen immer enger geworden. Der Rücktritt des Alt¬
meisters der bulgarischen Politik . RadoSlawow, der immer
eine Seele des Bündnisses war , ist gewiß bedauerlich, aber
wir haben die feste Gewäbr , daß der Personenwechsel kern
Abweichen von der bisherigen Politik bedeute. In der
Türkei  sind innere Veränderungen nicht vor sich gegangen
Gcnz selvstverständlich ergeben sich bei der Liquidation eines
so gewaltigen Krieges in Einzelfragm Meinungsverschieden¬
heiten, aber nirgends besieht ein ernsthafter Gegensatz zwischen
uns und der Türkst . In den nächsten Tagen wird eine Kon¬
ferenz zusammentreten , die die Kaukasusfrage lösen soll.

Die Vorgänge in Rußland
verdienen unsere größte Aufmerksamkeit. Der gewaltige
Gärungsprozeß , den das Bersckwinden der Zarenmacht auS-
gelöst hat . ist dort noch nickt ins Glstchgewicht gebracht. Alle
Verhältnisse dort sind noch unklar und daher gilt es für
unsere Politik , schürf zu beobachten und äußerste Vorsicht mit
wstser Zurückhaltung zu verbinden. Neue Etaatengebilde
find im Osten entstanden. In Finnland  sind die Kampfe
um di« Selbständigkeit eben beendet worden. Der finnische
Boden ist von den Roten Garden gereinigt und alles deutet
darau » bin , daß Finnland im Begriff steht, seine hohe Kntiur
auch -n der Form eines selbständigen Staates wstter zu ent¬
wickeln. Deutsche Truppen haben an der Befrstung Finn-
lai-d-- mitnewirkt , und wir haben mit der finnischen Regie-
rung Verträge abgeschlossen, von denen wir hoffen, daß sie den
neuen Staat innerlick festigen Dann ;it

Kurland und Litauen.
Sie find aus dem Becstch Rußlands bereits ausgeschieden,
aber schon im Anfang der Verhandlungen hat es sich als un¬
möglich erwiesen, Estland und Livland von Kurland zu
trennen . In Übereinstimmung mit der gesamten öffentlichen
Meinung sind wir diesen Provinzen zu Hilfe gekommen und
hoben das Schreckensreqiment der Roten Garde durch ein
Regiment der Ordnung ersetzt. Wie das geschehen ist, ist
bekannt. WaS

unser Verhältnis zur « ,wfetrr»u« N
anlangt , so wird demnächst unter meinem Vorsitz in Berlin
eine Besprechung stattfinden , um über alle ncch schwebenden
Fragen ein« Einigung hecbeizusühren. Dazu gehört auch die
Frage nach den Umständen, unter denen eine staatlich« An¬
erkennung Estlands und Livlanos durch Deutschland erfolgen
tolle. Das Ergebnis dieser Verhandlungen wird hoffentlich
den Interessen de? deutschen Volkes voll entsprechen. Dann
wende ich mich zu

Polen.
Nicht nur die dieser Frage selbst innewohnenden großen
Schwierigkeiten, sondern ibce fast unlöslichen Zusammenhänge
mit der Lösung der Wirtichaftssvagen zwischen Österreich und
Deutschland haben die Entscheidung bisher verhindert . Wir
können aber sicher hoffen. daß eS noch vor Beginn der allge-
meinen Friedensverhandlungen gelingen wird, stne alle Teile
beftiet wende Lösung zu finden. Die Besetzung der Kr i m hat
za Zwischenfällen geführt , die zufriedenstellend bstgelegt wer¬
den konnten. Im Kaukasus  hat der national am meisten
konsolidierte Staat Georgien  sein Bestehen und [dam

Neuaufbau selbständig fort ge führt . Armenien und
Tat arten  haben sich angeschloffen. Alle drei Staaten haben
ich zur transkaukasischen Republik  geeinigt und
dadurch ihre Widerstandskraft erhöht.

Wir wütiscken jedenfullS dem georgischen Staat , diesem
reichen Lande, eine gedeihliche Zukunft.

(Beifall .) Für die A a l a n d § i n s e l n gilt , was für unser
gesamtes Verhalten gegenüber den Ostseestaaten überhaupt
gilt, daß wir nämlich mit ihnen in Freundschaft die einzelnen
Fragen behandeln wollen, die etwa auftauchen könnten. Einst¬
weilen hat eine Einigung stattgeftrnden, wonach die vertrags¬
widrig errickteten Befestigungen beseitigt werden sollen. Uber
die Zukunft der Inseln ist Endgültiges noch nicht beschloffen.
Wir wünschen aber eine Losung dieser wichtigen Frage , die
ein Höchstmaß von Gewähr für die Sicherung ihrer Neu¬
tralität gibt. (Bravo !) Dänemark , Holland  und dre
Sch w e i z haben den fisten Willen bekundet, an ihrer Neu¬
tralität festzuhalten. Sie haben uns in hochherzigster Weise
unterstützt, die Leiden der Gefangenen und Verwundeten zu
lindern . Der Berner Konferenz mit Frankreich ist jetzt die
Haager Konferenz mit England  gefilgt und ^ihr
Verlauf berechtigt zu den besten Hoffnungen . In S n d -
amerika  sind einige kleine Staaten unter dem Druck der
Urnen auf die Seite unserer Feinde getreten . An der Ge¬
samtlage kann das nichts ändern.

Die Lage im Westen ift*fo, daß die Initiative vollkommen
bei unserer Oberste!» Heeresleitung ruht.

Wir können hoffen, daß der Sommer und der Herbst unseren
Waffen neue große Erfolge bringen werden. Die österreichisch-
ungarische Armee bat italieniscke Streitkräfte neu gefisselt
Ter längste Tag de? Jahres ist bereits vorüber und so ent-
stebt die Frage , wird dieser Krieg nach menschlichem Er¬
messen noch über den Herbst und über den Winter , noch in
das fünfte Jahr hinüberdauern ? Vielfach nimmt man an,
daß di« Länge des Krieges ein Novum bedeutet. DaS ist
falsch und ich kann mich dafür

auf einen Moltke berufen , der am 14. Mai 1890 auSge-
führt hat, daß der küiiftige Krieg ein Siebenjähriger , auch

ein Dreißigjähriger Krieg werden könne.
(Große Unruhe .) Seitdem haben sich die Verhältnisse nur
in tem Sinn verschoben, daß die Rüstungen überall unge¬
heuer zugenommen und sich auf Japan und Amerika aus¬
gedehnt baben. Mit Sickerheit irgend einen Augenblick ins
Auge zu fassen, zu welchem man sagen könnte, dieser Krieg
muß zu Ende gehen, ist mithin unmöglich. Man muß des¬
halb nach den politischen Gründen auSspähen, die eine
Frieden smöglichkeit  eröffnen könnten, und da muß
ick' sagen:

Trotz der glänzenden Erfolge unserer Waffen ist bei
unseren Gegnern noch nicht? von Friedensbereitschaft

zu merken.
Wir baben wiederholt unser ? Friedensgeneigtheit bekundet,
aber die Äußerungen unserer Gegner , insbesondere der eng-
lckchen Staatsmänner , lassen keinen Lichtschein in das Dunkel
tne»es kriegirischen Dramas fallen. Minister Bolfour hat
erst dieser Tage die alte Legende erneuert , daß Deutschland
diesen Krieg entfesselt babe, um die Weltherrschaft an sich zu
reißen . Kein anständiger Mensch hat vor diesem Krieg in
Deutschland den Wunsck gehabt, Deutschland möge die Welt¬
herrschaft gewinnen. Der Gednnfi der Weltherrschaft in
Europa — das hat das Beispiel Napoleons gezeigt — ist eine
Utopie. Der Staat , der sie vecwirklick» n wollte, würde sich
in nutzlosen Kämpfen verbluten.

Tiefer Krieg ist — das zeichnet sich immer deutlicher ab —,
das Werk Rußlands , der qewiffenlosen russischen Politik,
der Angst der leitende» raffischen Kreise vor der

Revolution.
Je tiefer wir in die Vorgeschichte diese? Krieges eindringen.
beste klarer eraibt sich Rußlands Schuld . Daß Frankreich als
Kricashetzer dabei mitnesvielt, daß die englische Politik sehr
dunkle Seiten in dieser Beziebunq aufzuweisen hat , daß ins¬
besondere die Haltung der englischen Regierring unmittelbar
vor Kriegsausbruch den russischen Krieqswillen stark ent-
facheu mußte , dafür gibt es genügend Beweise.

Deutschland hat nicht einen Augenblick daran gedacht,
diesen Krieg zu entfeffei», „nd hat vor allem niemals

an eine Weltherrschaft gedacht.
Im Gegenteil ; in keinem Augenblick unserer Geschichte war
weniger Vevanlaffung für uns vorhanden , einen solchen
Brand zu entfiifiln als 1914. Wir wollen aber nicht nur
verneinen , die Dalfimrrede als ein Hirngespinst hrnzustellen,
sondern

wir wollen auch leichtverständlich sagen, was wir positiv
wollen.

linkere Friedensziele.
Wir wollen für das deutsche Volk »nd für unsere Ver¬
bündeten, daß wir innerhalb der Grenzen»  die
»nS dir Geschichte gezogen hat. frei , stark und unbe¬
einträchtigt  leben können, daß wir über See  de«
Besitz haben, der unserer Größe»  unserem Reich-
tvm und den von uns bewiesenen kolonisatori¬
schen  Fähigkeiten entspricht. Wir wollen die Freiheit
und die Möglichkeit haben, auf freier See  unsere»
Handel  in alle Weltteile zu tragen . (Beifall .) Das ist
rmser Ziel, deffen Erringung eine unbedingte Lebens-
notwendigkeit für Deutschland ist. (Zusti mmung.) Die

unbedingte Unversehrtheit des Grundbesitz  es
des- Deutschen Reiches und seiner Verbündeten ist eine
notwendige Voraussetzung für  die Aufnahme
irgendwelcher  Friede .rdverh rndlungen . Darüber
hinaus können, wie ich schon gesagt habe, sämtliche Fragen

Gegenstand der Beratungen und der Einigung sei».
Englomb verweist immer wieder aus Belgien . Wir be¬

imachtem Belgien als eine der Fragen . im Gssamturwfantz de»
Fragen , und müssen es ablehnen, in der belgischen  Frag«
sozusagen eine Vorvermächtniserklärung  abzn-
geben, die uns binden würde , ohne die Gegner zu binden.
(Sehr richtig!) Ganz abgesehen davon hat Balsour rmr er¬
klärt , mit der belgischen Frage seien die enitentistischeg
Wünsche nicht erschöpft. Warum schweigen di« englischen
Staatsmänner aber vollkommen vcn Palästina unü
Mesopotamien?  Im gegenwärtigen Augenblick ist von
öffentlichen Erklärungen , die wir uns gegenseitig zürufen , e'.v
Fortschritt aus dem Weg zum Frieden nicht zu erwarten,
Wir haben unsere Tür niemals geschlossen  urid » er¬
den allen Vorschlägen Gehör »leihen. Mögen sie nur recht
deutlich sein. Wenn einmal der Augenblick gekommen sein
wird , in dem die Völker, die jetzt kämpfen, in einen Gedanken¬
austausch eintreten werdeu, so wird aber vor allem ein ge¬
wisses Maß des Vertrauens und die gegenseitige Antstämidig-
keit und Ritterlichkeit .notwendig sein.

So lange die Gegenseite in jeder Friedensoffensive die
Sucht zu Zwietracht  sieht, kann in einen Gedanken¬
austausch nicht eingetreten werden, und ohne einen
solchen Gedankenaustausch  wird bei der un¬
geheuren Größe  dieses Kriegs durch rein  rnitli-
tärifcho  Entscheidungen allein  ein Ende kaum er¬

wartet werden können.
(Zustimmung und hört ! hört !) Unsere ungeheuren
Reserven  und militärischen Hilfsmittel und die Ent¬
schlossenheit im Innern gestatten uns , diese Sprache zu fuh¬
ren. Hoffentlich sehen die Gegner ein, daß ihre Hoffnung ans
Sieg ein Traum  ist , und daß sie dem Weg finden
müssen,  um mit Friedensangeboteu an ums heramzutreton,
die der Lage entsprechen und den deutschen Lebensnotwendtz-
keiten genügen. (Beifall .) •

Der Arbeitsplan öes Reichstags.
W. T .-B. Berlin , 24. Juni . (Drahtbelicht .) Der Ältesten¬

rat dos Reichstags ist heute vor Beginn der Vollversammlung
zur Besprechung des BeratunysplanS für die kommenden
Wochen zusammengetvktem. . Vorweg wurde beschloffon, die
Sitzungsdauer im Juli um eine Woche, nämlich bis Freitag,
den 12 . Juli , zu verlängern.  Falls bis dahin der Aus¬
schuß zur Vorberatung des Branntweinmonopols eine Vor¬
lage nicht an die Vollversammlung gebracht hat , soll er seine
Be: otragen veitersührem und nach ihrem Abschluß soll der
Reickstag abermals für einige Tage  zusammen,
treten zur Erledigung des Branntweinmonopols im zweit«
Lesung und der gesamten Steuervorlayen in dritter Lesung,
Für die Zeit bis zum 7. Juli werde folgender Beratunys-
plan ausgestellt : Der Haushalt des Auswärtigen Amts und
der RcickO'kanzlei soll bis Mittwoch dieser Woche einsckKießlich
in zweiter Lesung erledigt werden. Die folgendem Tage von
Donnerstag , den 2 7, Juni,  bis einsMiMich Dienstes , den
3. Juli,  der dazwischonlicgende Samstag bleibt als katho¬
lischer Feiertag ftei , sollen zur Förderung >der Arbeiten des
Ausschusses ganz sitzungsfrei  gelassen wevdon. I«
der Zeit von Mittwoch, den 3. Juli , bis Samstag , den 6. Juli,
soll der Haushalt in dritter Lesung erledigt werden , dazu
beide Militärnovellen und das Militärpensionsgesetz . Die
darauffclgcnden Tage bis 12. Juli werden der Beratung der
Steuergesetze und dem Bericht des Ernährungsgefitzes Vorbe¬
halten . ^ _

Reue 5ri«denrunterhaltungen?
O Berlin , 22 . Jum.

Es ist ein müßiger Streit , ob Graf Burian in
seiner letzten Kundgebung ein neues Friedensangebot
gemacht hat oder ob seine Einladung an Lord Milner,
sich bei den Mittelmächten zu erkundigen , nur auf di«
uns zugeschriebenen Weltherrschastsziele Bezug haben
soll. Der österreichischeStaatsmann hat sich ungemein
geschickt ansgedrückt. Man kann nicht bloß behaupten,
sondern beweisen , daß von einem neuen Friedensangebot
keine Rede ist, und trotzdem wird sich der Eindruck nicht
beseitigen lassen, daß wieder einmal die Möglichkeit zur
Eröffnung einer Unterhaltung gegeben worden ist, die,
lvenn die Gegner dazu bereit sind, im weiteren Der-
laufe zu Friedensver Handlungen führen könnte.
Burians Äußerungen treffen zusamnien mit der Mit-
teilung der Pariser „Humanitck", daß ein Arfikel des
„Homme libre ", der Lloyd George auftorderte , den
Ententemöchien seine Friedensbedingungen bekanntzu-
geben, von Cleineneeau selber herrühre. Frankreich, so
wird in diesem angeblich vom Mnisterpräsidenten ge¬
schriebenen Artikel gesagt , sei bereit , von Deutschland
Vorschläge zu hören, die den Krieg beendigen könnten,
und deshalb sei cs nötig zu wissen, welche Friedens-
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bcbirtfumgen England zu stellen beabsichtige' zunächst
mutzten das doch die Bundesgenossen Englands wissen
und darum möge Lloyd George sprechen. Ob nun Herr
Elemeneeau diesen Artikel geschrieben hat oder ihn hat
schreiben lassen, jedenfalls wird inan eine Kundgebung
™ Innern eingeschworenen Leibblatt . dem „Hamme
jwre . einigermaßen ernst zu nehmen haben. Aller¬
dings Ware der Wechsel in der Stellungnahme zur
Kriegszielfiage so kraß, daß man mißtrauisch und hinter
der Andeutung einer Friedensgeneigthoit irgendeinen
der geschickten Winkelzüge suchen muß . mit denen di»
Mplomatr « unserer Feinde uns so oft ichon in die Irre
geführt hat. In London wie in Paris könnt; man jetzt,
wo es beiden Machten militärisch übel geht, ein sehr
starkes ^ nteresie an einer diplomatischen Schern-
aktion  haben , mit der die leitenden Staatsmänner
sich ihren Völkern als besorgte FcndsnZfreunds htm
stellen mochten, um ihnen hinterher beweisen zu können
daß Deutschland wieder einmal das wahre Hindernis
auf dem Wege zum Frieden ist. Schließlich jedoch kann
man es schon glauben . daß denkenden Franzosen immer
schwüler zumute wird und daß sich dort die Frage nach
dem Ende auf die Dauer nicht unterdrücken lassen will.

daß gerade Herr Clemenceau plötzlich willens sein
sollte , sich mit unseren Bedingung °n prüfend zu beschäf-
ngen , das will uns nicht recht in den Sini, . Oder ließe
sich glauben , e.aß derselbe Mann , der auf die Anregun-
gen des Kaisers Karl nicht eingehen wollte , heute schon

h iß.  uns das Nichtvorhandensein einer elsaß-
lothringischen Frage zuzugeben ? Immerhin gesagt
bleibt gesagt nnd inParis wird denn also der verschämte
Wunsch geäußert , etwas Näheres von uns zu vernehmen.
Nachdem nun aber Graf Burian zunächst die englische
Regierung , farmt also auch die franzöüichr, ermuntert
hat , sich nach Belieben in Wien oder auch in Berlin zu
erkundigen sieht, eigentlich nichts mehr im Wege , und
so konnte den wißbegierigen Urhebern des Fühlers im
„Horume ttbre der Wille geschehen, irgendwie könnte
?? ^̂ Illendeiner Zeit wirklich zu Unterhaltungen über
E . Moftlrchkert von ^-niodensverhandlun ^en kommen.
Wi r sind in der günstigen Lage , ruhig abwarten
-u können, wie es die Feinde damit halten wollen , wir
baden wenig  Vertrauen darauf , daß sie den ersten
schritt aus dem Sumpf heraus s cho n j e tzt tun wer-
den. Aber eines Tages werden sie ihn doch tun müssen.
Bis dahin wollen wir nur tüchtig dafür sorgen, daß die
militärischen  und sonstigen Vorbedingun-

,gen für uns um so besser  werden , je länger die
Gegner zaudern . Und die Erfüllung dieser Notwendig-
reit rst za auch in guten Händen.

Oer Kbendbericht vom 24. Juni.
W. T .-B. Berlin , 24. Juni , nbenös. (Amffich. Draht-

berrcht.) Bon den Kampffronten nkcht - Neues.

Ksterreichisch-ungarischer TagesberichL
W. T .-B. Wien, 24. Juni . (DvahHericht .) Amtlich ver.

lavtet vom 24. Juni , mittags : Die durch Hochwasser uns
WiLcheru-nyS'uinibill cntifton/ben«c Lage ver-anlaßte uns , den
Montello  und einige DIbfthnitte anderer auf dem rechten
Praveufer  erkämpfter Stellungen zu räumen.  Der
hierzu schon vor vier Togen erteilte Beseihil wurde trotz der
mit dem Wechsel verdrndenen Schwierigkeiten so durchgesührt,
daß dem Gegner unsere Bewegungen völlig verborgen
geblieben sind. Mebrere der bereits geräumten Linien waren
gestern das Ziel starker italienischer Geschützwirkung. die sich
stellenweise bis zum Trommelfeuer steigerte. Auch feind,
liche Infanterie  ging gegen die von unö verlassenen
Grabe » zum Angriff vor. Sie wurde durch unsere Fern,
datterren zurückgetrieben.

Der Chef des Generalstabs.

Eine Erklärung Malknows.
W.  T .-B. Sofia , 23. Juni . Ter neue bulgarische Minister¬

präsident Malinow  empfing heute den Vertreter des
Wolffschen BureauS  zu einer länge-rein Unterredung.
Gr betonte dabei , daß die Gründe für den Kabinettswechsel

_ Wiesbadener(EcgMaft._
ausschließlich in innerpolitischen  Schwierigkeiten
tagen, wie sie namentlich durch die Nahrungsmittel-
verteilung  entstanden seien. Ja der äußeren Politik
habe er ein gutes Erbe  übernommen , für welches das bul¬
garische Voll wie bisher in treuer Waffenbrüderscha-st mit den
Verbündeten seine ganze Kraft einsetzen werde. Die neue
Regierung >hc-ffe nicht nur auf die Hilfe der im KaHin«>tt ver.
treteneu Parteien , es sei begründet« Hoffnung , daß in großen
nationalen Fragen alle Parteien mit Einschluß der bisheri-
gen Wchrcheit zum Wohl des Vaterlands zusaminenstcheii
wenden. Die RichÄinien seiner Politik würden sein : die
Sicherstellung der Ernährung des Dellkes und der Arme« »M
di« Festigung des Vertrauens dss bulgarischem Volkes in seine
Judmst . Nicht Parteiprog -.anrme würden jetzt maßgebend
sein, sondern alles , was das Wohl dos Vaterlands beding ».
Daß hiermit zugleich am besten die Sache der Verbündeten
gewahrt werde, bedürfe keiner weiteren Ausführungen.

Eine armenische Delegation beim deutschen Botschafter
in Konstqntmopel.

Vf.  T .-B. Kenstantinopel, 24. Juni . (Drahiberichi.)
SamStag hat eine armenische Delegation dem deutschen Bo:-
schafter einen Besuch abyestattet.

veutsüjes Reich.
Der vumänffche Frirdcnsvertrag im ReichStagSamSschuß.

Vf-  T .-B. Berlin, 24. Juni . Der Hauptausschuß deS
Reichstags hat deu deutsch-rumänischen FriedenSvertrag a n -
genommen.  In der Beratung wurde auf Vorschlag deS
Vorsitzenden Cbert beschlossen, di« Aussprache über den politi¬
schen Teil vorwegzunehmen. Dazu lag ein« Entschließung des
Zentrums vor. bei deu in Aussührung des FriedenSvortrags
mit Rumänien noch notwendig werbenden Abmachungen mit
Rumänien 'dafür zu sorgen, daß Rumänien eine aus¬
reichende Sühne und Genugtuung für ine u n -
menschlich « Behandlung der deutschenKriegö-
gefangenen  leistet . Staatssekretär v. Kühlmann leitete
die Aussprache mit vertraulichen Ausführungen ein, die die
Dynastiefrvge  und di« Parteivochältmisse in Rumänien
betrafen

* Sitzung des Deutschen Städtetages . Samstagvormittag
10 Uhr ist im Berliuer Rathaus die Tagung des Hauptaus¬
schusses des Deutschen Städtetages eröffnet worden. Wie der
Vorsitzende Oberbürgermeister Wermuth  in den einleiten¬
den Worten ausführte , tritt der Hauptausschuß dieses Mal
in einer ganz neuen Gestalt zusammen. Die Zahl der Mit¬
glieder ist von 83 auf 129 erhöht , dabei war das Verfahren,
in dem dir neuen Mitglieder auSgcwählt worden sind, so ge¬
staltet, daß die städtischen Vertrauensstellen der einzelnen
Bundesstaaten und Landesteile , wie sie in den Landesstädte-
verdänden und Pcovinzialstädteverbänden gegeben sind, die
zur Hinzuwahl geeigneten Persönlichkeiten bezeichnet haben.
Da ? Ergebnis dieser Wahlen ging dabin. daß ' nicht nur
Bürgermeister , sondern auch Stadtverordnete  in den
Hai ptauSschuß abqeordnet sind, so daß sich in ihm alle in der
Selbstverwaltung tätigxn Kräfte zu gemeinsamer Arbeit zu-
samnienfinden . Vor Eintritt in die Tagesordnung teilte der
Vorsitzende noch mit, dag an Stelle de? zum Obrrdürgermeister
vor: Essen gewählten bisherigen Geschäftsführers Dr . Luther
Herr Bürgermeister Sahm (Bochum) in der gemeinschaftlichen
VcrilandSsitzung des Deutschen und des Preußischen Städte-
tageS znm GeschäftSführee beider Städtetage gewählt ist.
Alsdann wurde in bte Tagesordnung , die bereits mitgeteilt
worden ist, eingetreten.

* Arbeiter mit 980 M. Wochenverdienst. Der Ober-
meister der Berliner Klempner-Innung gibt recht lehrreiche
Auffchlüsse über Riesen-Wochenlöhne. So ist in Berlin ein
Fall zu verzeichnen, daß ein Präzisionsarbeiter in der Woche
bei 52stündiger Arbeitszeit 980 M. verdient. 980 M. in einer
Woche, nicht etwa im Monat ! Wochenlöhn« von 200 M. seien
keine Seltenheit mehr ; einen gelernten Klempner , der unter
100 M. Wocheavecdienst habe, würde man in Berlin ver¬
gebens suchen. — Hierbei ist noch nicht erwähnt , daß jenen
Arbeitern mit solchen Löhnen auch noch die Bevorzugung der
Schwerstarbeiter in Brot und Nahrungsmitteln zusteht und
daß der Reichskommissar für sie jetzt Kleider z. B. bei Leuten
ammelt , die in, ganzen Jahr nicht so viel verdienen wie der

Präzisionsarbeiter in vierzehn Tagen.

Morgen-AuSgabe. CrsteS Blatt. Nr. «89. '

Wiesbadener Nachrichten.
— KrtegSbettag in der Diözese Limburg . Der Bisch,?

vvn Limburg hat angeovdnet. daß nach Bestimmung bei
Patzstor in den Kirchen des Bistums am 29. 3>. M.. dem To«
der Apfftelfürsten Pot aus und Paulus , alle Priester das Metz,
opfer :n der Meinung feiern, daß der menschlichenGesellschost
EiMvacht und Ruhe wiedergeschonktwerde. Außerdem wich
am Sonntag, den  3 0. d. M., in  allen Pfarrkirchen sowie
m allen Kirchen und Kapellen mit eigenem Geistlichen ein
allgemeiner KriegSbettag  gehalten werden.

— Regeln für den Postschalterverkehr. Der immer mchr
zunehmende Mangel an geschulten Beamten erheischt, den Post,
schalterdi-enst ni<j.E felfcw vvn nicfrt t)or^ef&iHbct»eTi Pe -.
f men wahrnehmen zu lassen. Vaterländische Pflicht ist os, d-e
glatte und rasche Mwiäluny dcS Dchaftcoverkchrs zu evleich.
lern . Dazu trägt viel bei. wenn nachstcLend« Regeln  be.

werden : 1. Fertige Aufschriften, Telegramme uftv. recht
deutlich aus . 2. Wahle für leine Postgeschäfte möglichst nicht
die HaupdverkehrSstu riden. 3. Tritt an dm richtigen, durch
Inschriften bezeichnet<m Schalter von rechts hemn . ' 4. Kaufe
Marken , Postkarten usw. nicht in einzelnen Stücken, sondern
in deinem Verbrauch angemessenen Mengen, namvnllich auch
in Markonheftchen oder Karteitbilocken. Für kleinen Bedach
bediene dich der Pcstirertzeicheneeber . 8. Kitebe auf olle frc!-
z-umache nisten Sendungen die Marlen vorher aus , auch auf
Postaniveifungem. 6. Halte das Geld abgezäUt bereit . Mer-
pi'b größer « Mengen Papievgelld stets geordnet. Lege bei
gle -chzeit'ger Ein- oder AuKzehIung von drei und mchr"Post,
amveisungs - und ZahWartenlbeträyen sowie beim Einkauf von
drei oder mehr verschiedenen Sorten von Wertzeichen im Be-
trag von mchr als 5 M . eine auf®«rechnete Zusammenstellung
bcr zu zahlenden Beträge vor. 7. Vermeide unnötig « Fragen
an die Beamten ; belehre weniger gewandte Personen und hilf
ihnen. 8. Leye gewchnliche Driefsen-dungen in Brieffaste !'.
Brieffendungen in größerer Zahl gib geordnet am Schatte:
ad . 9. Fördere dem bargeldlosen ZahlungSauEgleich durch An-
schlluß an den Pcslischeck- und dem BanSverkchr. 10. Benutze
bei eigenem störtercni Derkchr die besonderen Einrichtungrn ''
lPoisteinlieserungsbücher und -Verzeichnisse, Selbstvorberei.
dang twn Paketen und Ei.,ischreiMriefenj.

Krankrnbrot . Wie uns der Magistrat mitteilt , sieht
sich das LebonSniittelivetteilungsamt für Kranke mit Rücksicht
auf die auge-ttblicklichen Bestän-de von WeizenauSzugSmehI ge.
zwungen , an Krönte , welchen auf Grund der Bekannttnachung
vom 1. Dezember 1917 der Umtausch von K- in Weißbrot 1
gestattet wurde , bis auf weiteres Grahambrot oder Weizen-
brot (Weißbrot 2) auszugeben . Für Kraute , die noch ärzt-
lichem Eutochten die letztgenannten Brotsorten absclut nicht
verttagen , sind Keks und Zwieback reserviert worden. Der
Magistrat hofft jedoch, in kurzer Zeit wieder di« Ausgabe von
We.ßbiot 1 in beschränktem Maße zu gestatten, sobald von
seiten der Reichsgetreidefftelledie Sicherheit gegeben ist. daß
man auf ein« regelmäßige Belieferung mit Weizenauszugs-
mobl rechnen kann. Es sei noch erwähnt , daß das Graham - ;
brot frvchl wie auch das Weizenbrot mit Hefe gebacken sind -
und demnach in den meisten Krankheitsfällen , wo die Zu- j
teilunc eines besonderen KrankenbrrteS für notwendig «rach- ,*
tet wird , den Ansprüchen genügen dürsten.

— Verbot der Brennessrl-Berfütterung . Laut Verfügung
des Kriegsministeriums vcm 2. Okteber 1917 dürfen Brenn-
nesseln weder verfüttert noch als Gemüse verwendet werden. ''
Sebald die Brennesseln abgeerntet sind, unterliegen sie der
Mcldovflicht an das Webstoffmcldeamt der KriegSrohsteff-
Mteilvng des König!, preußischen Kriegsministeriums , Ber¬
lin SW . 48. Verl . Hedemanmstraße 10, unter der Auffchrist
..Nessekbeschllagnahme''. Zuwiderhandlungen werden nach 8 t
4>er Bekanntmachung über die Sicherstellung von Kriegsbedarf !
vom 26. April 1917 mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder
mit Geldstrafe bis zu 10 000 M. bestraft, sofern nicht nach
allgemeinen Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt sttid.
Näihere Auskunft erteitt die Nessel̂ lnbaugosellschast m.  b . H.,
Berlin Vf.  8 , Mehrer sttaße 42/44.

—• Kostenloses und brzugfcheinfreics Nähgarn . Di « Nessel-
Anbauycsellschaff in Berlin gibt allen Sammlern von
Brennesseln , di« 10 Kilogramm  trockener Stengel
durch den Vertrauensmann der Gesellschaft abliefern , außer
dom Sammellohn einen Wickel schwarzes oder weißes Näh-

;j

(40. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

5lu§ hartem !>olz.
Roman von Julia Jobkt.

Die flog ihm entgegen und hing an seiner Druff,
wie in den Tagen ersten jungen Glücks das auch unter
sck-altenden Wolken gelegen hatte wie ein blühender
Garten bei drohendem Gewitter Dann begann sie zu
erzählen.

„Du warst zugegen , als Vater starb?" rief Wilhelm
bestürzt.

Sie beschönigte nichts, sie berichtete von der Begeg¬
nung , von dem Zorn , der über sie gekomnlen war . Doch
von den. Schiimpf, den sie dem Vater angetan hatte , er-
zähllr sie nicht.

Wieder ükeificl sie erstickend die Schwere ihrer
Schuld und sic ichrir auf : „Er ist an mir gestorben,
Wilhelm !" ,

Zöitlich strich er ihr über die Stirn . „Er war ein
harter Mann ." Da ? war alles , was Thoma zur Er»
widerung über die Lippen brachte.

Jette sprach weiter , es mußte alles gcstrgt werden.
Sie zoc> ihn neben sich auf das Ruhebett . Ihre Augen
irrten an ihm vorbei , während sie erzählte . Sie kam
zum Schluß.

,.Hoß ging seiner Wege , und ich wandte mich um,
das Testainent , das der Vater in seinem Zorn gemacht
hatte , mit den Nuoen suchend. Ich iah die Papiere in
lodernden Flammen , ich kam zu spat, um zu löschen.
Und dann jiand plötzlich der Iustizrat neben mir . Er
beschuldigte mich, das Testament verbrannt zu haben.
Kannst du dir so was vorstellen , Wilhelm ? Mir diese
Beichimpiimg . Und daneben lag der Tote . Mich packte
die Angst , Mutter könnte dazu kommen und Venrhard,
da floh ich aus dem Zimmer . Kein Wort öab.' ich rr-
widern kennen, die Kehle war mir zu^ schnürt. ES
war au  tict — m  tzieU*

Jette schluchzte aut und blickte zu ihrem Mann hin.
der mitten i» ihrer Rede aufgesprungen war und nun
am Fenster stand stumm hinaussehend . Sie wartete
auf ein Wort — es kam keins.

„Wilhelm !"
Er wandte sich nicht mn.
„Mein Gott , Wilhelm , warum sagst du nichts ?"
Sie sprang auf . um zu ihm zu eilen . Da drehte er

sich uni , und seine schönen, dunklen Augen blickten sie
so sonderbar c.n, daß sie nicht einen Friß zu rühren ver¬
mochte. So standen sie sich stumm gegenüber , obwohl
es in ihrem Herzen aufschrie in der größten Not ihres
Lebens.

Jettes Blrrt wollte erstarren unter diesem Blick. Sie
streckte ihre Hände ihm entgegen xmb in enneni einzigen
Schrei machte sich die zermarterte Seele Lutt : „Ich tat
es nicht, Wilhelm . Ich schwöre es dir ber Gott , Wil-
Helm, ich tat es nichi."

Sie machte einige taumelnde Schritte auf ihn zu,
suchend tasteten die Hände nach vorn , dann brach sie ohn-
mädiici zusammen.

Als der SanilätSrat kam. batte dis Bewußtlosigkeit
einer nervösen Unruhe Raum gegeben . Er sorgte dafür,
daß die Erregte Schlaf fand und beantwortete dann diss
Fragen Thomas , denn dieser wollte und mußte klar
sehen.

„Man stickt mich dort fest, Herr Thoma . Die alte
Dame machte irn? Sorge , aber die ist von piter Art.
Sie wich nicht von ihrem Platz , als der Fain-ilienrat
tagte . Daß Sie es nur wissen, Herr Tbomg , die Klage
muß anhängig gemacht werden ."

Tbomo zuckte zusammen , aber er schwieg.
„Die Mutter bat aekämvft wie eine Löwin uni ih,

Junges , es nutzte ihr nichts. Der Iustizrat gina nicht
ab von seinem Standpunkt . Er blieb dabei, eS sei seine
Pflicht . Auch der junge oder vielmehr der n»ue Herr
wollte keinen Skandal , aber die Sachs ist nicht aufzu-
hasten ,"

„Ist keine ?lbschrist vorhanden ?"
„Nein ."
„Und das Wort des Jnstzizrats , der den Inhalt

kannte, genügt nicht?"
..Nein , Herr Thoma , der letzte Wille des Lsrstsrbs-

nen ist zu Asche geworden ."
„So tritt das frühere Testament wieder in Kraft ?"
„Dar hat der alte Herr selber zerrissen, als dar neue

gemacht war , und da er mit seiner Frau in Güter¬
trennung lebt«, sind Bernhard Dohm und Ihre Frau
dre Haupterben ."

, Thoma starrte vor sich hin. Dann packte er unge¬
stüm den Arm de? Arztes , der ihm von 'jeher Freund
und Berater gewesen war.

„Nur ans meine Frau fällt der unsinnige Verdacht,
das Testament vernichtet zu haben ?"

„Ja . Warum mußte sie denn auch ?o sinnlos da-
vonlaufsn , anstatt Rede zu stehen. Die war doch dem
Iustizrat eine Erklänmg schuldig."

Wilhelm sprang auf , öffnete die Tür zum Schlaf-
zunmcr und schlich an das Bett seiner Frau , die in
tiefem Schlaf lag.

„Die Medizin hat ihre Wirkung getan ", sagte Köhler
leise . Er war Thoma gefolgt „Si " n-ird bis morgen
schlafen, dann komme ich wieder . Wissen Sie was,
Thoma , nehmen Sie auch von den Tropfen , eö kann
Ihnen nicht schaden"
t 4Vt »v ei' V,VlI tfTl lUlir , , _ _ ^
lhm nach, griff dann an den schinerzenden Kopf uw
stöhnte : „Anck' er — auch er !"

Wieder grüßte ein lachender Herbftmorgen das Ber
gische Land und die in !bm wolinten . Es lag ein große!
Irenen in der Lnft . zu dem der Tod schlecht stimme,
wollte . In der Stadt ginnen die Zungen , als wollt«
sie mit den Staren ein Wetttingen kalten . Aber wal
sie sagten , war meist übel tonendes Geschrei. Und wuß
ten doch noch nicht dar Ärgste , die lieben Nächsten, duj
blieb einer spateren Zeit Vorbehalten, (gortsetzuna folgt.!
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Waschtisch mit Ablauf

- f «cf. Wilh. Pfemer,
rkolasstrake 39, 3

Olebr. Spielsachen,
Dilder - u. Unterhaltungs-
duclter kamt Lina Kiefer.Worthstraste 16.

Gebr. NähMaschine
kauft Beckcr,  Mocitzstr . 2.

Landauer
auterbalt .. zu k. gesucht.
Anaeb. an Fra » Schaum,
losfkl, Hotel Wagner in
Lannenschwalback.
Eine guterhal .. überbauteRolle
1- 1*. Lsvännia. aesucht.

Earl Braunwarth.
Hecktsbeim.

Badcofon
gebraucht, für Kohlen od
Gas . zu kaufen gesucht.

Kunberqcr.
Rudesheimer Sir . 88, 1

Badeöfen
für Gas - u. Kohlenfeuer
lauft sofort C. Diehl.
nrankenstraste 86._

Badeofen
mit Kohlcnheizuerg zu
kaufen gesucht. Mtschul,
Launusstraste 75

Ein Hasenstall
nj  Ä ™ I ,B- Allein , Gras u. Ge<

“sm ^ 'r-DcfeJ' -nufeblütter zu kauf. ges.
Bierstadt . Moritzstraste 8. 1Mehrer , Nheinstr. 71 P

Wirsdaderrer TagvtaN.
, Frisches Erbsenstroh,
lg... Disteln, GraS u. Ge-

Morgen-Ausgerbe. Erstes Blatt . Sette 7 .

Wegen Fortznas

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände zu

dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Bronze . Ntire » und Leuchter , Tilber-
geschlrre , Porzellane , Knpferstieste usw.

Ta » ,„ iss ratze 7.
Fernruf 482 « .

^Nöbel zu kaufen gesucht
«« «L'" L -'°LL. A .- x

Herren -, Etz- «. Schlafzimmer und Küchen-
«tnrlchtung, Teppiche u. Kleinmöbcl ebenfalls.

Nur schriftliche Offerten an
Frl . N. Löchner,

Pension ElberS, Billa Paulinenstr. 1.

Emaill . Badewanne,
'tllein od. mit vollft. Ein.
rlcht. lKohlenofen) gesucht.
Off . an 81aest. Eltville.

Mehr. $ öiteljjfann.
flut erhalten , zu kaufen
aesucht. Nova. Trocken.
Werke, S chierstcin.Taue
event. aanze Flaschen,üne
(20 Millimeter ) kauft sof.

C. Diehl.
_26 Frankenstraße  26.
«r 3 «hle fiir
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumpen per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch,
al-f-ille. Pavier . Flaschen,
sowie aebr BlumentSvfe
und Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preisen

?rll!kW.ßkereSWV.
Tel. 1884. Wellritzstr. 39.

kaust

Kleine gebrauchte

Fruchtpressen
__ l' it. Krämer , Langgasse 26.

l WWche ]
Gastwirtschaft
und Pension

in der Umgegend v. Wies¬
baden. Schwakbach. Lim-
bura . Emz u. Evvstein zu
packten, evt. zu k. aesucht.
Offerten unter H. 681 an
den Taabl .-Berlaa.

I 3mmo6iIien
f Immobstirn -Äaufgesuche)

Wellritzstr. 21,
ständiFrr Ankauf

6tM-1?.SBcinhorfic
gloftficn, Pixier,

Lumpe » u. dgl.

Acker
Telephon 3930.
Postscheck-Konto 19659.

Korke,
§kkt- «. Welitkorke

_ sowie
Zelinloid-

« Filmabfälle
kauft stet»

.SW, Hinmutr. 13.
Seit*,leiüiow
Flaschen. Lumven, Pavier.
Hnfenfelle. Noßliaar nlw.

stets Sch. Still.
BluckerNr. 6. Tel. 6658.

Korke, Fliischkii,
§esse kauft D. Sivver.
Lieb lstr. , 1. Tel. 4878

Rhr!lm-e!!is!liskkil
braune 36 Pf ., blaugrüne
irr . ¥f -jiWblt . ins Hau,
k.ll.es , W.esbad. Faßlag -r^leichstraße 27. Tel. 4239.

FW ei,.
Lumpen w. abgcholt zu

allerhöchstem Preise,
f . . S . Sipper,Lrznlen str. 23. Tel. 3471.

Ausgek. Haare f. Krieg».
LÄstne k. z. höchst. Pr.
«tciner . Luisenstraße 46,
aurtl. gen. Haaraufkäufer.

Gut eingerichtetes

Landhaus
oder Billa

mit Obst. u. Gemüsegart,
zu kaufen gesucht. Off.
u,. .W, 688 Tal !Ü'.-Verlag.

stn einem Vorort von
Wiesbaden oder Mainz kl.

€iufamllt niiaus
mit Garten für gleich od.
t. Okt. zu kaufen aesucht.
Offert, mit Pteisanaabe
u. O. 696 Tagbl .-Verlag.

Wir suchen geeignete
Lokalitäten mit Bahn¬
anschluß zur Eröffnung e.
Betriebes in Wiesbaden
»der Mainz zu kaufen od.
chl mieten. Erforderlich-
Helle Räume , mit Waren,
anfzug. evt. ohne Krakt.ktt. S. m. 0. ö..

Mainz -K»stheim,
Friedrichstraße 31.

2-Familien -Viva,
Nahe Bahnhof, mit schön.
Obst- u. Ziergarten für
56 Mille zu verk. Anfr.
U. E . 672 an d. T agbl .-VI.
^ 2 X S-Zim.-Villa,
Kurp.-Nähe. 55.000 Mk..
Mitbewohn., läng . Jahre
BNetvertrag, ä 1600 Mk..
Hbv. 4%  stehend , auf
Oft . verkäuflich, od. Part,
mit Garten zu verm. Off.
u. H. 660 Taabl .-Berlaa.

beabsichtige ich, ineinen hrichherrschastztiche« Besitz
in vornehmster Kurl, preiswert zu verkaufen.
Die Vil a hat 14 Wohnr., 3 Maus., 2 Bäder,
4 Toil. und re chl. u. große Wiitschaftsräume.
Ged.ckte Terrassen. 4 Balkons. Großer, park»
artiger Gerten direkt an den Kurant. S Min.
vom Kurhaus etc.

Bata llonsarzt Dr. Qiiesse,
_Lonnenberger Straße 9.

EGM . WWDßS !l

Grotzer

Damen u. Herren
finden guten MlttagStisch.
Näh, im TaM .-Verl. Zk

öfliriftl. Weiten
werden bestens erledigt

in der K614Wlesb. HWUM
im Arbeitsa mt.

Im Auftrag der Erben verkaufe ich die zu einem
Nachlast gehörige« Grundstücke(über 19» Morgen)
sehr preiswert unter günstige« Bedingungen.

Diese.ben eignen sich z„m Teil für Ackerbau,
Wartnereieu , Kleinstar enanlarzen , Lager»
platze und Bauplätze , auch für Billas « .

.. Belegen sind diese in folgenden
Distrikten: An (Walkmühltalanlagen ), Atzclberg Am
Pslugswe .i, An der Mainzerstraße, Galqenfeld, Gersten-
gewann, Hollerborn, Hozstraß , Ochsenstall, Hin' erm
Ochienstall, Hinter Hainbiück, Hinter Haingraben, Unter
Pslasterbrück, Kleinseldchen, Landgraben , Leberberg,
Melonenberg, Rad. Rödern , Schiersteinerbecg,Schwarzen
berg, Cchwalbenichwanz, Weilritz, Weinreb, Weiden,
born, Weierweg etc.

v. ache besonders auf da» >m Distrikt Rad, dicht
am Westbahnyof beleg, tzirundstück, für welches Le»
nkhmiguug zum Gleisanschluß vorhanden, als sehr
seltene (Äelegcntzeit aufmerkiam.

Alles Nähere durch den Beauftragten
_ Gr.  Lota , Zicrenring 10.

, Wegen Wegzug
Nerne Billa, 6 schöne Zim.
mit Zubeh., Zentralheiz,
usw.. Obst- u. Gemüse¬
garten , dicht bei Elektr.,
m herrl Lage, Adolföhähe,
fiir 50,000 Mk. zu verk!
O^ Engcl, Adolfstra ßc 7.

Villa, Emser Str . 27
zu verkaufen. Näh. Haus¬
und Grundbesitzer-Verein.
Lursenstraße 19. F 384

1 llntariift
TüchtiaeLehrerin

die im Ausland war . für
Französisch gesucht 14  bis
6 stunden wöch.) sofort
oder zum 1. Juli . Näh.

Adc lheidstraße 25.

^ Jmmobllien -verkiiuse" )

SerrWislWe
Villa

in bester Kurlage . ent.
baltend 17 Zimmer , reich!.
Nebengelast, Zentralheiz .,
groß. Garten , sofort zu
verkaufen oder a. 15. Juli
oder spater zu vermieten.Näheres

Fmmobilien -VerkehrS-
Gesellschaft m. b. H„

Marktvlatz 3.

W»vn.-Nachw.-Büro

L 0io.,
Bahnhokstr. 8 T. 708.

Gröstte Auswahl von
Miet- u. Kausobjekten

jeder Art.

Slk1Z8i!iifl.Aiizerjl>re
Billen

u. Etagen
I» ille» Vreislize»
kauf, und mietweise, auch
llmgegend. Feder Käufer
ohne AuSn. hochznfrieden.

Iss . Bruns
Büro gkheinstr. 21. F. 648.

Schönes modernes
4x5-ZjM!llkr-Äll8
in bester Stadtlane zu ver¬
kaufen. Offert , u. D. 690
an den Taabl.-Berlaa.

Mittelgroßes
5 - Zimmer - Etagenhaus
mii Obstgarten , in ange¬
nehmer Lage, sehr billig
zu verk. ; andere Werte
werden in Zahlung ge-
nommeir. Offerten unter
K. 690  g . d. TaaA .-Verl.

Zu verkaufen
sofort

klein, schön, landwirtsch.
Betrieb , auch mit lebend.
Fnventar . in nächst. Näbe
von hier iBahnverbind .'

im Ta gbf.-Pcrl,_ %

neuer

•Qnsi .Geleiieoheiten
zu

Kauf und Miete
von

berrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Ghr. Glücklich,

Tc’ephon 6656.

)dstgnt
HerrkchaftS-

’ on- Ztallunaen . Scheune
• l ?r ? , ?rn!n Bark . Gart.

?r.nn f’% l?̂ ncn' mü "b.>000 Obstbaumen , eine
u" de von einer Kreis,

stadt nicht weit von Frank¬
furt , a. M. gelegen, istVerkäuflich. Näheres u.

slklirs dcMRei
an der Frankfurter Str .,
X .^ulen . vreiswert zu
verkaufen. Näh. bei Röria
Marktstr aste 6 8

Gute Wiese
auf dem Westerw. zu vk.
Herder,traße 19. 8 l.

. . . . . .i51111
nimmt noch Schül. für
krioat -Element.- ». Nach-
uilfe-Unterricht an. Sond .-
Abteil. für Schwachbrsäh.
Beste Referenzen.
_2LJ .,_jCnunuS str. 23. 3.

aesucht. Offert . „. E. 687
an den Taabl.-Berlaa.

jeHimeiisS Spraclien
Korre spondenz,
Schönschreiben,
Stenographie,
Buchführung,

verleiht Tchreibmasch.
. _ a. briefl. SM  monatl.
»eneralbeeid.Dolmetsch am
andgericht. Ncugasse 5.

Priviitscluile
Bein

Rlicin-j»-
str. 110

Beginn neuer Kurse
am l . Ju j

inall .kaufm.Fächern
sowie in

Stenoer., Mnseh.-Schr.
Sehönselir.Bankwesen,
VermS» -Verwalt, usw.
Klassen -Unterricht u.
Privat- Unterw isung.

Hermaniißcin
Diplbm - Kaufmann u.
b iplom-Handelslehrer.
Clara Bein

Dipl.- Ha ndelslehrerin.
Inhal), d. kaufm.

Dipl.- eugn. _

Kaufmännische
Privatschnte

von

Lmil Straus

|S(ltiH(tE0gc46,l
Lcke Moritzstraße.

Anfang Juli
beginnen

neue Kurse.
Besondere

Dame« . Abteilungen.

Frau Meyer«
Echreibstube

Dobh. Str . 44. Tel. 3708.
erleb, prompt und diskret
alle schriftlichen Arbeiten
bei billigst er Be rechnung.

1—10 Zim., ganze Villen,
blll. Berechn., gute Bedien.
Bester, MeiMraste 20. 1.
Ein-11. ÄiisliW
von Waggons u. sonstigen
rühren billigst. Stritter,
Dotzheimer Str . 105. 2.
Koks, Kohlen u. anderes
w. zum Fahren anaen.
Wakraimtr . 1? V. T. 3304.

Emaillierte Sachen
u. sonst. Repar. w. prompt
imrd reell gemacht, auf
Wunsch wird abgeholt.
Oranienstr . 19, Ltb. 2 I.
Kriegsinvalide rmpf. sich
in allen Löth - Arbeiten,
Blech sowie Emaille . Näh.
MickelSbera 12. 3. Eta ge.

Mähen w. ang. Eltviller
Straste 14, S chneidewind.

Sckuhe
werden schnellu. bill. auL-
gebeffert  Goldgasse 15.

Alk SlSiklüttMrlt.
werden sauber ,u. gut aus.
geführt . Georg KovveS.
Römerberg 14. _

Tücht. Schneiderin
nimmt noch best. Kunden
im Haufe an . Off . nnt.
D. 691  an den Tagbi .-Vl.

Strümpfe
w. schnell u. Hill, repar.
Karl str. 27, 8,  St rümpft*

Wäsche zum Waschen
u. Biigel» wird äugen.
N. Bertha Kilian , Hestloch»
Wiesbade ner S tr . 21.

Bügekfrau
geht ganze u. halbe Tage
aus . Heroerstr . 26, Stb . L

Alte Tckt.
nud Wein korken

werden bei billiger De,.
rechntzng neu umgcarbeit.
Vostk. genügt . X  Earro.
Zietenrina
Kovfwasch,

12.
.... ^... „.../en empf. billigst
Steiner , Lnifenftraftr 46,
neben Nestdenz-Th eater.
SchönheitSpsl., vtagrivfE'

Frieda Michel. TaunuS-
straste  19 . 2, am Kochbr.

Sle - ««te
Nagelpflege.

51. Bomershelm,
Dovheimer Strafte 2, L

am Nestdenz-Theater.

3ao.9̂ finaeii$pfitae
Midi Smoli,

Sckwalbacher Str / 16. 1.'
ZchliuMMges

Dora Bcüinger , S -lswal.
bacher Straße 14, 2» am
Restdenz-Theater.

Rollllden mb  Solßiipen
werden sauber, fachgemäß

und sofort repariert.

Metzger , Mauritinsplatz 3.
Postkarte genügt.

Man achte genau auf Adresse.

Pnnve.re frei

Stenographie,
^ " lchincnkchr- Schönschr..Rundschrift. Beginn neuer
n<̂ Ä ^? lnfana Juli.

^61er,chtsstraße S.^ 2 St
Grdl . Klavierunterricht

wird erteilt . Std . 1.50 Mk.
Offerten unter K. 256 anben

©rünö!.MlmiA
in Maschinenfchr. versch.
Eh| tcme, Etenoflr . einfchl.Diktat . Schon, und Rund¬
schreiben. Buchhalt., Kor¬
respondenz usw. erteilt
durchaus erfahr . Dame
mit I, Refrz. Mäfu Hon.
^ah . .Frau A. Mevrr.Dotzheim Str . 44. T. 3708

Borzüal. Klavier -Nnte^
rußt . KrieaSvrris 1.50 Mk
anker d Hause. Wallnfer
Strafte II . B. lks.. 10- 12.
Klav.Uiiterr . w. grdl. ert.

BiSmarckring 86, 1 z

(Serioren-(Sgfunacrr]
Armer Soldat
urrlpr , Sonrtloq schwarze
Lackbrieftasche mit ein-
kassjertem Geld, welche«
er erseven muß. Abzug,
gegen ante Belohnung
«tabSaebäude . Zim. 50,

_ — M .-Reat. 80.Aerloren
auf dem Wege v. d. Hell-
mirnd-. Bleich-, Dobh.-.
Karl , bi» Riehlstraße 11
SiWrrtniiht.  aez . F. R.
Abzugeben gegen Belohn,aus den- Fundbüro

Schivarzer Schirm
mit br. Griff am 16. Juni
im hint . Nerotal an einer
Bank stehen gelaffen. Ab-
zugeben gegen gute Be-
lobnung bei Wilhelm
Nolde. Delkenheim.  ^

Warnung!
Ein weißlich-gelb. Zwerg-
svip entlaufen . Wicder-
bringer Belohnung . Bor
Ankauf w. gewarnt . Näh.
Luisenstr. 5. B. 2. Gerke.

Umzüge Uiiirr Garantie.
Lagerung ganz Dohnungs-Einrichtungenu. emz. Stücke.
An- u. Abfuhr von Waggons. Lpeditionen jederArt.

Schweres Lastsuhrwcrk.
Lieferung von Sand, Kirs und GarteukieS.

§pellj!i0!ilgkselIsAfi UKesöaDcnG.«.b.H.
nur Aso fstraße 1, an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „ Prompst '.

Eigene Lagerhäuser : Adolfstraße I und auf dem Güter-
bahiihofe W esbaden-West. iGeleiieanschluß.)

Farbbänder u. KohlepapLe
empfiehlt

Scbre!bmascli!nen-Müller— Tel. 4851.I
( ftrljekniri

3
Darlehen erh. jedes neu

cmwgen. Mitglied durch
Spar - u. Creditgenoffen-
fchaft Caffel, Geschäftsft.
Harleshause n. F 71

zu
Kartoffelhacken

— vergeben. Näh. Winik,
Dotzheimer Straße 18._

Für 13jähr. Jungen
wird während der Ferien
Aufenth. a. d. Lande aes.
Mithilfe »m Felde. Näh.
Balzer . Bist  cherftr. 33, 2 l.
* ^ Kind
befferer Herkunft wird als
eigen angenommen unter
strengst. Berschwiegenl
!karlstraste 5,  P . links

Junges hübsch. Mädch.^ lscht zwecks
üld

mit Kind wün .^ .
baldiger Heirat gebildeten
Herrn kennen,u l. Eign.
Heim vorhanden. Oiiert.
u. O. 689 an d. Tagb!.-V.

Jupr ütiliin
in erstem Haufe iätig , ev..
gesund, wünscht sich paff,
zii verheiraten . Off . mrt
Bild von Damen bis zu 32
Jahren unter « . 981 a,
.den Tagbl .-Verlag . DiS-
kcetion Ehrensache._

Beff. Fräulein , blond,
evang., wünscht netten
Herrn in sicl»erer Stellung
rennen zu lernen »we«W
Heirat . Off . mit S® u.
N. 690 an den T «M .°
Verlag.

Fräulein , 25 Jahre,
sM. angen . Erschein., sol.,
durchaus tücht. im Haus¬
halt. w. mit gebstd., eben¬
falls sol. Herrn ,w . Hei, «e
bekannt zu werden. Di»,
kretion Ehrensache. Off.
n. K. 258  LagHl .-Berla ».

Beteiligung.
Erfahrener, gewandter Kaufmann sucht sich

mit 20 bis 80 Mille an gutgehender Fabrik
oder sonstigen Unternehmen zu beteiligen.

Ausführliche Angebote erbeten unter Zk. 080
an den Tagbl.-Verlag.

L. SCHELLENBERG ’2£HE
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN , LANGGASSE 21
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI. |

n *r7 TTTTTW- - -
L

M .«.
\ «ERSTELLUNG VORNEHMER!
| DRUCKSACHEN ALLER ART . j
j ILLUSTRIERTE KATALOGE , j
j WERKE , PREISLISTEN ETC . !

nri i nnin .rrrimTTTTYTTTTTTT—y, „ ,TT̂ „ „
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Eiukochgläser
für Obst» Gemüse,

Cmmach- und Oeleegläser
Sleinlöpfe

Prim « Gummiringe in jeder Größe.
_ Echtes Pergamentpavier. _

SnSkauibaus. Ecke Moritz- und Gcrichlstniße.
KM pfflrtet SM mMIl s°Wck~|

HAincStf« W(»r nnt ficracftent | 9K. Inni.Die Strümpfe werden hier am Platze hergestellt]
nach meiner gesetzl. geschützten Methode D^ R.-G. M-

Keine Nachahmungen :: Lieferzeito—4 Tage.
« Paar zerrissene Strümpfe gibt 4 Paar ganze,
g Paar zerrissene Socken gibt 3 Paar ganze.

Preis 1.20 Mt.
Erste nnd «»teste Spe» -Strnmpfreparatur .Anstalt
nnr Schwaibachcr Straße 54, Ecke Emser Straße.

Sdiulranzen
Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

A, Letschert
10 Faulbrunnenstr . 10

Le Beau . Hr. Herrmann
Der Narr . . Hr. Steinbeck
Charles . . . Hr. Rodms
Amiens . . . . Hr. Haas
Jaques . . . . Hr. Everth
Oliver de Boys Hr. Schwab
Orlando de Boys

Hr. Stillsried a. G.
Adam . . . Hr. Andriano
Denis . . . . Hr. Wenzel
Cormnus. . Hr. W'.egner
Silvius . . . Hr. Albert
Phoebe . . . Frl.v.Hansen
Gretel . Frau Doppelbauer
Wilhelm. . Hr. Bernhöft
Oliva rius . Hr. Lehrmann
Schäferknabe Frau Braun-

Grosser
Ans. 7, Ende etwa 10 Uhr.

Bnckenhslz,
»efchn. u. geiv-, 3tr . 5 Mr.
frei Hans lrefert Reifen-
^ ^ ê ^ Schächü̂ ^ rE^ ^

Guter trockener

Anzuudcholz
hat noch billig abzugeben
KohlenhandlunaFriedrich.

Dotzbeimer Str . 152.
Telephon 6859.

Leiterwaßen
schwerste beste Qualität.Südkaushau«.
EckeMorid- u. GerichtSstr.

Dickwurzpflanzen.
find noch EiZackbeu v̂ .»vis der Lorcherfchule.
Paul . Oranienstraßc 35.

Ueft - eur -Klseater.
Dienstag, 25. Inni.
Operetten-Gastspiele
Einmaliges Gastspiel

der TanzkünstlerinMathilde
Buhr, unter Mstwirkung
von Josef Gareis vom
Opernhaus in Frankfurt/M.

(Lieder zur Laute)
Orchester.
1. a) Walzer . . Chopin

b) Schmetterling Grieg
2. Pavane, Tanz aus der

Renaissance. . . Gluck
3. Barbarina aus der Zeit

Friedrich des Großen.
a) Musette . . Rameau
b) Gavotte . I . S . Bach

Mathilde Buhr
4. Lieder zur Laute

gesungenv. Ernst GareiS
8. Ballettanz aus dem

Jahre 1850. 1. Strauß
— Pause. —

Orchester.
6. Irrlicht . Liszt
7. Moment musical

Schubert
Mathilde Buhr.

8. Lieder zur Laute,
gesungenv. Jos. Gareis

8. Schlangentanz. Albinez
10. Ungarische Rhapsodie

Liszt
Mathilde Buhr.

Ans. 7l /„ Ende geg. 10 Uhr.

Plakate

Dienstag, 25. Juni.
Vormittags 11 Uhr.

Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister

K. Thomann.
1. Choral: „Wie schön

leucht’uns der Morgen¬
stern“.

2. Fest - Ouvertüre von
A. Leutner

3. Gavotto aus „Das
Spitzentuch d.Königin*
von J. Strauss

4. Goldregen, Walzer von
E. Waldteufel

5. Fantasie aus der Oper
„Der Barbier von
Sevilla“ v. G. Rossini

6. Herzog Alfred-Marsch
von A. Komzäk
Nachmittags 4 Uhr:
Städt . Kurorchester.

Leitung: Konzertmeister
K. Thomann.

1. Pastoral-Ouvertüre von
A. Kalliwoda

2. Gondoliera und Per¬
petuum mobile, F. Ries

3. Ballettmusik aus der
Op. „Carmen“, G Bizet

4. Spanischer Walzer von
O. Metra

5. Ouvertüre zur Oper
„Euryanthe “, v.Weber

6. Polonäse in A-dur von
F. Chopin

7. Fantasie aus der Oper
„Die Zauberflöte“ von
W. A. Mozart.

Abends 8 Uhr:
Städt . Kurorchester.

Leitung: Konzertmeister
K. Thomann.

1. Ouvertüre z. „Johann
von Paris“ v. Boieldieu

2. Das Herz am Rhein,
Lied von A. Hill

3. Malaguena aus d. Oper
„Boabdil“ von A.Mosz-
kowski

4. Ballettmusik a. „Rosa¬
munde“ v. F. Schubert

5. Ouvertüre zu „Dichter
und Bauer“ v. Suppö

6. Zigeunertanz v. J . Raff
7. Fantasie aus der Oper

•„Der Troubadour“ von
G. Verdi

8. Zur Parade, Marsch
von E. Wemheuer

Sichispi&Uaus Wesend
Wellritzstraße 6.

Achtung ! Weltschlager-Programm. Achtung!

Sie Kose von Dseinandnr
Grosses indisches Schauspiel.

In der Hauptrolle:
Friedrich Zelnik, Erich Kaiser-Tietz, Thea Sandten.

Lia Mara.
Dieser Film lehnt sich der „Lieblingsfrau

des Maharadscha“ an.
Spielzeit zirka l 1/» Stunden. Niemand versäume,
dieses grosse Werk anzuschauen, sowie

Kirchg.isf "® BUKCniü Erstklass.
Tel. 3031 Riff Lichtspiele

Erst -Aufführung.
Der Fall Dnlf . Schatten der Nacht.

Detektiv-Drama in 1 Vorspiel und 3 Akten
mit William Kahn.

Eine fatale Verwechslung.
Schwank in 1 Akt mit Claire Schwarz und

Harry Waghalter.
Vergeltung . Drama.

. :» I>Ie drei Hüte.
Schwank in 4 Akten mit Melitta Petri und

Leo Peukert.

das vor-

Ab Dienstag:

Kenny Porten
in dem glänzenden Lustspiel

Ljuf Probe gestellt“,
: Stropp 4

Lustspiel in 3 Akten.
In den Hauptrollen:

Herbert Paulm filier
und Melitta Petri.

ITulpenstiel*
ECn n P £113 sfKonzert -Palast

Stiftstraße 18. :: :: Telephon 1036.

Vom 16. Juni allabendlich 8 Uhr:
Die grossen Stimmungs -Einlagen:

Otto Sorg
der bekannte und beliebte Humorist.

| „Goldelse “|

Lotte Römer,
die uiiübcrtreffbare

Vortrags-Künstlerin.

Santiago Lago,
Mexikanischer Tenor

und die übrigen Konzert-Solisten,
sowie die beliebten

Tulpenstiel - Konzerte!
Auftreten der Einlagen

ab 9 Uhr.

nach

Gesellschafts - Schauspiel
in 5 Akten

dem meistgelesenen Roman
E. Marlitt.

In der Titelrolle:
Edith Meller«

Vergnügungs - Palast
GrosS ' Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Stimmungs-Programm vom 18.- 30. Juni.

Moritz Heyden
der berühmte rheinische Humorist 1

von Monte Cristo!
das Wunder

M-rta Schaffeur
Seil-Attraktion

WohnuRg zu vermieten

MVb&erte Zimmer
zu vermieten

Laden zu vermieten

Zimmer frei

Zu vermieten
oder zu verkaufen

usw -, ln verschied . Größen,
auf Papier und Pappe,

vorrätig in der

L. $chell «nberg ’5£h?n
Hofbuchdruckerei

„Tafblattfeaus“, Unggasse 21
sowie in der

TagMatt-Zweigstelle
Bisaarek-Itla| IS.

hall»! :: Kall»!
wW.Miln

(an da!
Stimmung und Humor.

Tagl.große Konzerte
im Uanzerthaur„Erbprinz".

An der Aisne
hochaktuelle Aufnahmen vom Königl. Bild-

und F,lmamt.
! Soeben cingetroflen!

Das Schloss am See
Schauspiel in 4 Akten

mit
Wanda Treumann

und
Carl Beekersachs,

Doley «ft Partner
die urkomischen Radfahrer
2 K re an on 2

die lustigen Ikarier !
I .ewandowska

Tanz-Stern.
Lero ’s

3 dress. Affen1

Familie Cartellas
Hervorragende Jongleur-Szene

Anfang wochentags 8 Uhr. (Vorher Musik).
SonnUgs 2 Vorstell.: 4 und 8 Uhr.

Vorverkauf von 11—12 und 4 5 Uhr
_ im Theater-Büro.  _

Im Cabaret I Im Restaurant
Neues Programm! | Konzert u. Vorträge.

s HM )
König !. Schauspiele

Dienstag, 25. Juni.
Bolkstüml. Vorstellungen.
Wie es Euch gefällt
Lustspiel von Shakespeare.

iif von Arthur Rother.
, r Herzog . . Hr.Zollin
Friedrich. . . Hr. Ehrens
Celia . . . Frl. Reimers
Rosalinde . Frau Gebühr

n
Nur noeh heute:

Hedda Vernoti
die schöne temperamentvolle Künstlerin

in dem ausgezeichneten Schauspiel in 4 Akten

Der Uebel grösstes aber
:: ist die Schuld.

Von Sieben die Hässlichste.
Ein heiteres Lustspiel in 2 Akten mit

Harry Liedtke :: Manl Zimier.

Her grosse Wohltäter,
Lustspiel in 2 Akten.

Hella Moja
in

„Inge*
die Geschichte einer grossen Liebe.

4 Akte. - 4 Akte.
Darsteller:

Inge von . .
Ihr Vater . Heinrich Marco
Prinz Wolfram . Johannes Riemann
Achim von Oftingen . Martin Lübbert
Der alte Fürst . Magnus Stifter

* , * Hella Moja.

Filmzauber
Köstliches Lustspiel in 3 Akten.

Unsere Kriegsblinde
an der Westfront.

vornehmes Bunl-esTheater

IAuf allgemeinen Wunsch ist das Gastspiel derIfeldgrauen Künstler bis auf Weiteres verlängert |worden.
Ab Sonntag, den 23. Juni:

Die urkomische Militär-Burleske

1 Musketier 1
Knubbel

In den Hauptrollen : |
Sergt . Äug. Knolle. Vice-Feidw . Albreclit*j
Musketier Kunbbel. Sergt . Koberich,

gen. Plack.
Vorher:

Bunter Teil.
Sonntags : 3 Vorstellungen.
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garn aus DrearnessÄurischgarm toslemlos und beglusstheinfrei,
«ch zwar einesteils , um damit zu fleißigem Sammeiu an-
zureyttl . <Mdereusertö > um zu zeigen , weich vorzügliches Garn
au-S der Bronweffelsivser gewcmmen wird . Es liegt «deShoW in
jsdermemms Jrrtoreffe , die wertvolle Faserpflanze zu sarniinelu
and vor unLckdachter Beunichtung — dies gilt besonders für
die Zeit der Neuevnte — zu schützen. Feder fördere das Vater»
ländische Wert der Bvennefselsauimluniig und führe die Dam-
melengckbniffe — vielleicht lagern noch solche aus dem Bor-
jcchr — der näcl/sten Sammelstelle zu . wende sich gegebenem»
falls nnmittelvbar an die Nesseil-Ambaugeselbschaft m. kb. H.,
Beck in W. 8, um Auskunft.

— Gestohlen wurde in einem Haufe am KvaiMliatz eine
Kiste, enthaltend 60 Maschen Bordeauxwein.

— Handtaschenräuber . In den letzten Tagen wurden tn
beim Villenviertel hinter den Kiiranlagen in den späten
AbendlsttMdem mehrere Handtäschchendieibstähle verübt . Der
noch nicht ermittelte Dieb scheint es mir auf Bargeld abge¬
sehen gehabt zu hoben . Den in den « itlegenen Stadtteilen
wohnenden Damen kann nur dringend geraten werden,
abends ihr « HandtÄchchen , nicht offen in der Hand zu tragen.

— Bestohlene gesucht . Bei der wegen ' mehrerer Man-
fardendielbstühle am 26.- Mai in Hast ganammenen Witwe
LügerS  sftod die fdllgenden Gegenstände gesunden worden,
Heren Eigentümer bisher nicht haben fsstgestellt wenden
'können : eine silberne Damenuhr mit Goldrand und blauen
Zahlen , eine gleiche mst eckigem Rand , eine lange Damen»
rchrckette mit schwarzen Perlen , eine lange silberne Fächer-
ikette, eine goldene Borstecknadel .mit rotem Stein und ein
goldener Kneifer , Eigentumsansprüche können bei der Krimi-
rwlpolizei auf Zimmer 4a im PlLizeidirektionsgebäude geltend
gemacht werden,

— Personal -Rachrrchteu. Geh Rat Ezeh  hier , der' vor kurzem
den Kroncr-crten 2 Klasse erbielp empfing aus dem Hauptquartier
mrt persönlichem huldvollen, Schreiben des Kaisers «ine wertvolle
Srillaumatel — Dem Hilfsdienstpflichtigen Louis Jacobs,

.Kaufmann hier , ist das Berdrenstkreuz für Krregshllfe verliehen
worden.

Muflll - und Vortragsabend «.
* Rudolf Hoch veranstaltete im kleinen Saa ! des Kurhauses am

Samstag einen froblich-crnste» Vortragsabend für die Ludendorff¬
spende, der rege Betkiligunp fand. Rudolf Hoch trug frei aus dem
Gedächtnis mit glänzender Mimik vor , doch war seine Vortragsart
etwas zu bastig und gejagt, und er wurde infolge dessen auf den
hinteren Plätzen nicht mehr verstanden. Als Dichter erregte a
viel Beifall , das bewies der flotte Absatz seiner eigenen Dichtungen
q» den Pausen Aas er vortrug von neueren Autoren , waren*
durchweg bekannte Sachen. C. S-
yorderkcbte über Kunft , vortrSs « utvi üeroanötes.

* Königliche Schauspiel«. In der zweiten volkstümlichen Vor¬
stellung heute Dienstag in Shakespeares „Wie es Euch gefällt
spielt den „Lrlandc " an Stell « des' erkrankten Herrn Tester Herr
Stillsried vom Hostheate» in Weimar . Donnerstag (vierte volks¬
tümliche Vorstellung) gelangt „Mas; für Maß " zur Aufführung.
Für den erkrankten Herrn Tester spielt Herr Hoffman» vom Hof.
taeater in Mannheim die Rolle des „Claudio".

»sLndener vergnvaungs - vühnevt und crchtfpiel «.
* Im Lichtspielhaus Wrsteud gelangt zur Vorführung „Die

Rose von Tschimtur " sowie ein gutes Beiprogramm.
* I « den Monopol-Lichtspiele» gelangen der Liebesroman

Lage '' , der Schwank „Filmzauber " sowie aktuelle Aufnahmen von
der Westfront zur Vorführung.

* Da« Kinephon Thcaler bringt aus seinem neuen Spiclplan
de» viel gelesenen Air man ton E. Marlitt „Goldelse", das Schau¬
spiel „Das Sä,los , am See" und die neuesten Aufnahmen dom
Königl. Bild - und Filmamt.

Gsrichtssaai.
Der Fall Manche vor den Geschworene».

WC. Wiesbaden , 24 . Juni.

Heute vormittag wurde dir diesmalige Schwurgerichtstagung,
welche sich mit ztvei Fällen von Mord , einein versuchten und einem
volle,.detcn, zu bcsasien haben wird, durch Landgerichtsdirektor
Travers  eröffnet Vertreter der Anklagebehörde ist StaatSan-
waltschasttrat Müller.  Verteidiger Rechtsanwalt Braß.  Auf
der Anklagebank erscheint die Eheftau Elisabeth Manthe,  ged.
Thon aus Miei-bad-n. Tie Zahl der geladenen Zeugen Und Sach-
derstävdigcn beträgt 12 Unter letzteren befinden sich zwei Ärzte,

welche über den Geisteszustand d-er Angeklagten Auskunft geb« l
sollen, scwie ein Gerichte chcmiker (Dr . Poopp aus Frankfurt ). Die
Anzeklagte ist am 12. Juni 1882 geboren, sitzt seit dem 26. Mai
vorigen Jahres in Untersuchungshaft und ist zweimal gerichtlich
vorbestraft. Wider das Straflammerurtell , welches sie wegen
Tetz,nnen.tsfälschunp in § Jahre Gefängnis nahm, hat sie die Revision
eingelegt. Heute wird ihr schuld gegeben, daß sie rm Mar v. I.
einen Brief gefälscht und den Rentner Stapelt » mp,  indem
sie ihn in Biebrich in den Rhein stieß, zu ermorden versucht habe.
Sie erzählt zu dem Vorfall , welcher den Anlaß zu ihrer Strafver»
frlgmtg gegeben bar. in Kürze folgendes, Sie sei vollständig stet
ron Schuld. Am 24. Mai v. I . habe sie auf dem Nordfriedhof das
Grab ihrer Mutter besucht ru der Absicht, all den Scherereien , dir
sie durch den Rentner Srapelkanrp in der Familie hatte , durch Selbst¬
mord aus denr Wege zu geben. Diese Streitigkeiten seien in der
Hauptsache ans einer wrder sie erhobenen Beschuldigung des Dieb¬
stahls sowie der Testamentsfälschung entstanden. Stapelkamp , ein
Mann in reiferen Jahren , mit dem sie bis in drê letzte Zeit hinein
ein Haus bewrhnt barte, habe sie zu trösten versucht. Er habe gleich¬
sam um Vergebung gebeten wegen der vielen Scherereien , die er
durch seine Person , wenn auch Wider Willen, der Familie M . ver¬
ursacht habe und ibr erstig zugeredet, mit ihm einen Spaziergarrg
zu unternehmen , damrt er Gelegenheit habe, sich mit ihr einmal
gründlich ausziispreche». Der alte Monn sei auf dem Marsche
ziemlich kcnfus und hinfällig gewesen. Gegen ihren Willen sei er
mit Vf  nach Biebrich gefahren. Dort habe er Wein getrunken
und fei dann schläfrig geworden, darauf seien sie zusammen irr der
Richtung r ach dem Rheinufer gewandert. Gegenüber dem Schlosse
habe St . auf dem Eisenxekänder am Rhein Platz genommen. Plötz¬
lich habe er eusgerusen „Hören Sie , wie meine Frau ruft !" Dann
fei St nach der einen, sie nach der anderen Richtung davongeläufen,
ohn : daß sie sich weiter um ihren Begleiter gekümmert habe. Dom
Rhein habe sie sich direkt nach Wiesbaden begeben, nicht aber
gleich nach ihrer Wobnung sondern zunächst zu einer Bekanntem
Diese Erzählung entspricht' nicht der früheren Auslastung der Frau
auf die Anklage. Zunächst hm sie geleugnet, überhaupt rn Biebrich
gewesen zu sei», dann Hot sie erklärt . Stapelkamp fei vor ihren
Augen ins Wasser gesprungen. In Wahrheit soll die Angeklagte
dem alten Manu eine Tüte mrt Pfeffer iu sein Gesicht geschüttet,
ihn dann , um ihm die Augen auszuwaschen, näher zum Wasser
geführt und dort die Böschung hinab in den Rhein gestoßen haben.
Reben den Widersprüchen in ihrer Schilderung der Situation am
Rhein spricht besonder? wider die Angeklagte ihr Benehmen nach
der Tat sowie der Umstand, daß Spuren von Psesser in einer
Handtasche nicht nur , sondern auch in der Tasche des Kleides, da?
sie an dem betreffenden Taxe getragen hatte , festgestellt worden
sind. Sie soll überhaupt zu derartigen Pfefferoperationen neigen,
einmal schon vor ihrer Wohnung Leute mit Pfeffer behandelt und
sich einmal dabin geäußert haben, sie werde die Franzosen , wenn
cs ihnen gelingen sollte, ins Land einzudringen, ebenso traktieren.

Handelsteil.
Die Ausschreitungen an der Börse.

Berlin, 22. Juni
Es ist wehl nfcht die Berliner Börse allein, an 4er das

Spekulationsfieber wütet, aber hier scheint die Krank-
heit jetzt einen Grad erreicht zu haben, mit dem sich die
Ausschreitungen an anderen Börsen nicht vergleichen
lassen. Es ist besonders die Spekulation der Ange¬
stellten  von Banken, und Bankiers, die mit Sorge er¬
füllen mufl und gegen die jetzt Maßnahmen ergriffen wer¬
den sollen Noch hat man nicht erfahren, welche be¬
stimmten Schritte in der Konferenz vom Donnerstag
zwischen dem Iiandelsminister und Vertretern der Börsen-
und Bankkreise beschlossen worden sind, aber es gibt ge¬
wiß mehr als eine Möglichkeit des Einschreitens, und die
Bekämpfung des Übelstandes könnte zu Verlegenheiten
führen, wenn es sich einzig um die gewissermaßen mecha¬
nische Austilgung der Krankheit handelt. Indessen geht
es hiermit wie mit den meisten solcher Massenerschei¬
nungen-, der einzelne, der in den Wirbel hineingezogen
wird, kann durch Zwangsmaßnahmen ausgeschaltet werden,
der Wirbel selber jedoch tobt weiter, und es wird durch
vereinzeltes Einschreiten so viel nicht geändert werden
können. Niemand dar! sich wundern, wenn in einer Zeit,
wo alle Grundlagen des Wirtschaftslebens völlig zerrüttet
worden sied, wo unzählige Kriegsgewinnler
ungeheure Summen „mühelos verdienen“, die
Spekulationswut um sich greift, und wenn besonders die '
Angestellten der Banken von ihr ergriffen werden. Warum
aber sollen diese Angestellten nicht spekulieren dürfen,
wenn ihre Direktoren es unbehelligt dürfen? Was dem

einer eicht mehr recht sein soll, das darf doch wohl dem
anderen nicht mehr billig sein. Schließlich ist es keine
geringe Zumutung an das Gewissen eines Angestellten,
wtrr er die wirkliche oder vermeintliche Kenntnis vom
Werte dieses oder jenes Papiers ungenützt lassen soll,
während sein Vorgesetzter mit dieser Kenntnis große Ge¬
winne, geradezu Reiclitümer soll anhäufen dürfen. Wir
sagen das nicht, um uns kritisch gegen die Eindämmung
des Spekulationsunwesens der Angestellten zu verhallen,
wir sagen es vielmehr, um die noch gar nicht zur Erörte¬
rung gebrachte Frage aufzuwerfen, warum auf dem Wege
der Bekämpfung so unvermittelt Halt  gemächt wer¬
den soll. Die Ausschreitungender Spekulation haben in¬
zwischen die Regierung zu Maßnahmen  veranlaßt , wie
sie mit gleicher Eigentümlichkeit wohl noch nie dagewesen
sind, nur der Krieg und seine sonderbar ineinander ge¬
würfelter: Ilmstände erklären die Ungewöhnli-okelt.. Das
Reichsschal za  rnt hat (wie bereits gemeldet) mit den
bekannten Gruppen der. Banken und Großbankiers eine
R ei ch s sch a t,z an 1eih e von 1 Milliarde Mark
zu •£*/" Froz., rückzahlbar im Jahre 1924, abgeschlossen.
Diese Anleihe wird aber nicht zur Zeichnung  auf¬
gelegt werden, sondern die Banken und Bankiers
sollen sie in ihrer Kundschaft  zum festen Preise von
OVkc Proz. unterbringen Bei diesem sc zum erstenmal
geübter Verfahren der Geldbeschaffungspricht wohl zu¬
nächst der Wunsch mit, einen großen Teil der schweben¬
den Schuld  auf einen längeren Zeitraum fundiert zu
sehen, zugleich aber auch das Bestreben, für die in immer
weiterem Umfange frei werdenden ' Kapitalien
eine geeignete, mit den wirtschaftlichenKriegsbedürfnissen
im Einklang stehende Möglichkeit der Anlage  zu schaffen.
Mit anderen Worten; die Milliarde, die auf diese Weise
sr gelegt werden soll, und zwar entweder von den Banken
selbst oder von deren Kundschaft, wird dem B ö r s e n -
spiel entzogen,  kann sich an der Spekulation nicht
beteiligen, kann also durch ihre stillschweigende Ausschal¬
tung in der Tat dazu beitragen, daß der ungesunde Zu¬
stand der Börse leichter als mit irgendwelchen Straf- oder
Auschließungsmittelnüberwunden wird. Jedenfalls dürfen
diese neuartigen Schatzanweisungen und ihr weiteres
Schicksal auf allgemeines Interesse rechnen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 24. Juni. (Eig. Drahtbericht.) Dis Bestre¬

bungen zur Eindämmung des spekulativen Börsenverkehrs
«sind allem Anschein nach, nicht ohne Erfolg geblieben,
denn die Börse begann die neue Woche mit einer offen¬
sichtlich herabgeminderten Beteiligung am Geschäft, was
ihr den Stempel der Lustlosigkeit aufdrückte. Hiermit
waren in der .Kursbewegung vorwiegend Abschwächungen
verbunden, die zwar im Vergleich ir.it dem hohen Kurs¬
stand nicht beträchtlich zu nennen sind, die aber immer¬
hin für gewisse Weite bemerkenswerte Ermäßigungen be¬
deuten. So stellten sich u. a. niedriger Rheinmetall,
SchiffahrUaktien, mit Ausnahme Deutsch-Australische und
Hapag, ferner oberschlesische Eisenwerte. Dagegen wiesen
chemische Werte, öl- und Kaliaktien eine gute Haltung
auf. Prinz Heinrichbahnen zogen etwas an. Der Anlage¬
markt war behauptet.

. Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Prodnktenmarkt. Berlin,  24. Juni.

(Drahtbericht.) Nach den erneulen heftigen Regengüssen
des gestrigen Tages dürfte dem Boden wohl genug Feuch¬
tigkeit zugeführt worden sein. Das Wetter ist heute auch
trockener. Im hiesigen Verkehr hat sich kaum etwas ge¬
ändert. 8erade.Ua, Spergel und Lupinen stehen andauernd
in lebhafter Nahfrage Von Gemüsepflanzensind fast all»
Sorten reichlich zu kaufen und besonders Kohlrüben¬
pflanzen sind dringend offeriert. Zur Fultermittelbereitung
stehen Rapsstroh, Rapsschoten, angesäuerte Rübenblätler
und »»gesäuerte Kohlrübenschnitzelzur Verfügung. Heu
und Stroh sind im freien Verkehr nicht zu haben.

Die Morgen-Ausgabe umf aßt 8 Seiten_
Hauptfchriftleiter: A. Hegerhorst.

Wermckwortlich für deutsche Politik A. Hegerhorst : für Auslandspolittk:
I . V. C. LoSack «r : für den Unterhaltungstell : V. v. N a u «n d o r f : für Nach¬
richten aus Wiesbaden , den Nachbarbezirken, Eerichtssaal und Briefkasten:
C. Losacker : für Svort I . B . W. Etz: für den Handelsteil : W. Etz:
für di- Anzeigen u. Reklamen : I . V. E . F o r m b er g , sämtlich in Wiesbaden
Drucku. Verlag der L. Schellend er g'lchen Hof.Buchdrucker« tn Wiesbaden.

Sprechstunde der Schristleitung : 12—1 Uhr.

Mille ImeifleiT)
Bekanntmachung.

Am 25.. 26. und 27.
irnt, findet von vor-
ittagS 6 Uhr bis nachm.
Uhr im „Rabengrund"

charfschießen statt . __
ES tu tu gesperrt : isämt-
heS Gelände einschlleß-
f) der Wege u. Straßen,
18 von folgender Grenze
«geben wird : Friedrich-
inigweg . Jdsteiner Str .,
rompeter - Straße . Weg
nter der Rentmauer (bis
im Kesselbachtal ), Weg
estelbachtal - Fischzucht
S zur Platter Straße,
eufelsgraben - Weg bis

mu uuviiuumc
?er innerhalb des abge-
verrten Geländes befind-
»chen. gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind
dir den Verkehr freige»

kann auf diesen Wegen
lefahrloS erreicht werden.

Vor dem Betreten des ab-
kesverrten Geländes wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
Gewarnt.

Das Betreten des Schieß»
dlatzes im Rabengrund
w den Tagen , an Venen
ticht geschossen wird , wird
Degen Schonung der Gras-
vrtzung ebenfalls verboten

Garnison -Kommando.
Bekanntmachung.

, Die Bevölkerung wird
«-rauf hingewlesen . daß
aut eurer allmählich nach

Zahl und Ausdehnung
sich steigernden Angrifss-
tätigkeit der feindlichen
Luftstreitkräfte gegen un¬
ter Heimatgeoiet , insbe-
sondere mit nächtlichen
Angriffen gegen unsere
wichtigchen Industrie -Ge¬
biete gerechnet werden
muß . Anscheinend ist aber
neuerdings die Ansicht
verbreitet , daß solche An¬
griffe nach Beginn der
Offensive im Westen nicht
mehr so ernstlich zu be¬
sorgen seien.

Es liegt kein Grund zu
der Annahme vor , daß
diese ovtimiftische Ansicht
bearündet und die G --
fahr feindlicher Flieger¬
angriffe . insbesondere
auch auf die hiesig«
Gegend , im Schwinden
begriffen ist.

Ich niache auf den Ernst
der Gefahr wiederholt
aufmerksam und ersuche
die Bevölkerung im eige¬
nen Interesse , die gegebe.
nen Verhaltungsmaß.
regeln bei feindlichen
Fliegerangriffen und die
getroffenen Verdunke¬
lungsmaßnahmen genau
zu beachten . Besonders
tritt ist letzter Zeit in die
Erscheinung , daß die
HinterhauSsronten und
Hofe, sowie die Licht»
guellen bei Benutzung der
Dal ko ns nicht genügend
abgeblendet werden . Die
Sanitzmannschaft ist an¬
gewiesen , strenge Kon.
troll - zu üben und Straf¬
anzeigen gegen Lässige zu
erstatten . *

Der k. Polizeidirektor.

Versteigerung
von Herrschafts-Mobiliar , Teppichen,

Porrella », Oelgemäldeu.
Donnerstag, den 27. Juni,

vormittags U1/ , Uhr beginnend , versteigere ,ch mt Auf.
trage wegen Auflösung eines herrschaftliche « Han ».
halteS in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzstrane 22
nachverzeichnete guterhalteue Mobilie « , als:

Eich. Eßzimmer-Einrichtung, bestehend au«: Büfett
mit Seiten chräuken, Anszugtisch. « Lederftuhle,
Eredenz, 2 Abstelltische.hoheStauduhr. « eweihlüster;
Wohnzimmer-Eiurichtuug. Sofa , 6 Stühle, 2 Sessel,
«utzb. Schreibtisch, Standuhr mit Büste, hohe Stau-
deriampe, Belourteppich»elektr. Lüster, kl. fast «euer
Stutzflügel m. Stuhl;
Schlafzimmer-Einrichtung, best, vollst. Mestingvett,
2tür. Spiegelschrank, Wasch'oilette m. weiß. Marmor
«. SPiegelaufsatz, 2 Nachttische. 2 Stühle, Ehalse-
lougue m. Decke, Smhruateppich;
Salou -Einrichtung. Einzelmöbel, Sofa mit grünem
Plüschbezug , nußb . Trumeaulpiegel . Vertiko , Divans,
Waschtoiiette , Betten . KleiderschrSnke , Tische und
Stühle , Spiegel , Nähmaschine . Regulateur -Uhren,
Gelinde - " öbel , groß- Anzahl Oelgemälde,Deppiche,
ausgestopfte Tiere , Wand -Dekorasionen , versilberte
Bestecke. Kristall. Porzellauservire«, große Auzahl
Ripp . «.Aufstetlsachen, Bücher,Gobelin. Stasseleien,
Waschinaschine , Wasch Garnituren , Toiletten - Emrer,
Treppenlester , vollständige Kücheneinrichtung . Glas,
Porzellan , Küchen- u - Kochgeschirr und vrete zum
Haushalt gehörigen Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung : Mittwoch 10— 12 und 2—5 Uhr.

Carl Jakob , in Vertretung des Auktionators
Creorg Jäger,

releph. 244-8 — 22 Wellritzstr. 22 — » egr. 18« .
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3» MW ift » MsWM
für Kriegsbeschädigte

- --- -- Ausstellung - - -- --
im Festsaal des Rathauses vom 15. Juni bis 1. Juli

Unfrre Wiesbadener Feldgrauen im Weltkrieg.
Geöffnet täglich von. 9—1 und S—7 Uhr. Eintrittspreis S» Pf.

. LamStagS nachmittags und Sonntag» 25 Pf . F 574
Ortsausschußder Ludendorff- Spende.

Todrs -Anxeige.
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die tr' -rige

Mitteilung, daß unser einziger, lieber, hoffnungsvoller Sohn

Rudolph Theifen
am 19. Juni an den Folgen einer am 31. Mai erhaltenen
Verwundung im Feldlazarett verschiedeu ist.

Um stille Teilnahme bitten
Wilh. Thrisen und Kran

geb. Rudslph.

N«vttl»evs , Krellngstraße 53, und Miesbaden.
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ktellm-AiWbote)
C  Weibliche Personen '

^ Kaufmännisches Personal

Mm IMtn
aus achtbarer Familie für

ItfigHAC

auf sofort gesucht.
Schriftl . Offerten an

Sremek Baal.
Wilpelmftraße 34.

Bsrkäuserin
für sogleich oder später
gesucht; nur Damen mit
besten Branchekenntniffen
wMen gefl. Angebote mit
Zengnisabschr. u. Gebalts¬
ansprüchen einfenden an

Pavierausst . Holstinsk».
Wiesbaden.

Undwstlii
«esucht.
Hirschfckd. Lang«. 27.
Schmuck- u. Lederw.

umm
möglichst Mittclsckulbild.
jedoch nicht Bedingung.
Kind achtbarer Eltern , zu
sofortig, oder baldig. Ein¬
tritt gesucht. Eickmeyer
Nächst, Schmuck- u. Leder-
waven, Wölbeimstrcme 52

Jnnges Mädchen
mit guter Schussbilduinx
w. sinteress für den Buck
Handel hat, kann eintreten
Limbxrrth- Venn. Kranz
pla tz 2._

Saub . Lehrmädchen
fucbt Delikatessen- Haus
Bernecker, Saal -gasse 38.

f Gewerbliches Personal ~)

Gm«Me8 frtiuldn
au ? guter Familie , mit
guter Handschrift, zur
jbeitzilfe iA Gmpfans
u . sonst, leichter Arb. sucht
sofortPhotograph . Kleber.
Kirä,gaffe 11._

Zum sofortig. Eintritt
gesucht Fräulein aus anst.
Familie zur Erlernung
der Photo-Arbeiten, mit
Gehalt. H. C. Bru «re.
Kodak-Geschäft. Hotel Bier
Jahreszeiten.Put.
Arbeiterinnen s. s. Hedw.
Schmidt, Gr . Burgstr . 3.

Putz.
Tnch 'iqe

Aunrbeiterinnen
sofort gesucht.

Luise Kleinofen.
Langgasse 39.

li.K-rsett-Ardejlkrl!'.
L. Guthmann,

mstrasse 16, 1.
taschruen-

RSHeriuuen
für Knopflochmasch. suchtK. Ammkrmslll!
Posamenten u. Kurbel-

Stickerei.
Kl. Schwalbacher Str . 1v.

Näherinnen
gesucht. Näheres Sacrl-
gaffe 4/6,  Laden ._

TWige Frlsevse
findet sofort oder später
Stellung bei

Hoffriseur Rasv.
_ Pal asthotel._
Bügellchrmndch. g. Berg.

sucht Jahnstrasse l4

gegen Vergüt , u . Büglerin
gesucht Scharnhorftstr . 7.
Semille WMl«

für Kurz- u. Galanterie¬
waren sucht eine hiesige
Grosshandlung. Offerten
u. 38. 690 Tagbl .-Verlag,

SkkU.
Wnr M
SSlM

gesucht von F 10

Seiet Jiaätis isoln
8 . m. b. H.

Mpm z,An derLaijerürücke 2.

1>nll«leü» k»
für Trinkhall , sucht Hoch.
Dotzheimer Strasse 109.

Arbeiterinnen
sofort gesucht. „Menes ",
Rheingauer Strasse 7.

Zn einer nervenkranken
Dame wird eine

Pflegerin gesucht.
Sanatorinm Dietenmüble

Liilk flau
nött fflüüdjts

zum Mitstillen ge¬
sucht in zirka 8 Tag.
Anaeb. u. Z. 688 an
den Tagbl.-Berlag.

Suche Köch., Kinderfrl
Jungs ., Haus -, Allein-,
Zim.- u. Küchenm. Frau
Elise Lang, gewerbsmäß.
Stellenvermittl ., Wage-
mannstr . 31, 1. Tel . 2363.
TüchttsteKöchin
gesucht. Hotel u. Teillaz.

„Reichspost",
Nikolasitr asse 16—18.

Hält. tQein. Milo
mit Hausarbeit z. 1. Juli
für meine» Haushalt in
Berlin -Dahlem aeiucht.

Frau Giersbcrg.
zurzeit Lanqenschwalbach.
_Hotel Meirovole._

Als Stütze
wird bess. Mädchen, das
gut u. selbszindiig kocht,
gesucht. Näh. Mainzer
Strasse 36.

Unabh. Kriegersfrau
findet als Stütze Stellung.
Neues Schützenhaus bei
der Fasanerie . Tel. 6633.
Portiere , Zim.-, Küchen-,
Laustmdch., Hausknecht gef.
Hotel Hohenzollern.

Sauberes gewandtes
Zimmer - uud

Scrviermqdchen
für 15. Juli , event. spät.,
gesucht.
Pension Billa Wolffram.
_Ncrotal 16._ _

Zimmermädchen
nach Schwcckbachgesucht.
Gute Stellung , Zeit und
Gelegenheit zur Brunnen ?,
kur. Näh. Astoria-Hotel,
Sonnerrberaer S tr asse 26.

Zimmermädchen
per 1. Juli gesucht.

Hotel Burghof . .
Lan ggn ffe 19. 1.

Braves tüchtiges
Hausmädchen

aesucht M ainzer Str . 36.

znm alsbaldigen Eintritt
ges. Herrnmühle , Mühl-
aasse 1.

Für Juli zur Aushilfe
ordeutlichrs zuverläffiqesHausmädchen
gesucht Lanzstraße 37. —
Tel ephon 49 50. _

Auf Landsitz in West¬
kalen, 3 Personen , für die
Sommermonate sofort od.
Anfang Juli gesetztes

WlWkN.
MsWerin oder

Krjesersfrsu
für Haushalt und Küche
gesucht. Zu erfragen vor¬
mittags Biebrich. Wics-
badeucr Allee 26.

tkiUiiSe Me
sucht nnabhäng . qutempf

MU .AUS ..
die kochen u. Hausarbeit
nründlich versehen kann
Anaebote unter P . 690 an
den Taa bl.-Berlag.

Braves ehrl. Mädchen
für Haushalt aus sofort
od. 1. Juli ges. Vorstell.
9—12, Geisbergistr. 1, 1.

t.

Tüchtiges, gewandtesAlleinmädchen
für sofort oder 1. Juli ge-
sucht Adelbeidstraße 97. 3,

Solid , eins. Mädchen
für Hausarbeit aesucht.
Näheres Kaiser-Friedrich-
Ring 23. Parterre,

AlleinMüM
zu kinderloser Herrschaft
zum 1. Juli gesucht

Her rnaartenstraß e 18. 2.
Alleinmädchen

auf sofort oder 1. Juli
gesucht Schöne Aus¬
sicht 19.

im Kochen und in allen
Hausarbeiten perfekt, per
1. Juli nach Mainz ge¬
sucht. Gefl . Angebote u
A. ,979 an den Taabl .-B.

MiMöM
für kleinen Haushalt zum
l . Juli oder später ge-
ucht Mainzer Straße 58.

Allcinmädchcn
für kl. Haushalt aesucht.
Gr . Wüsche wird ausae-
geben. Borstell, v. 9—11,

5 u. nach 7 Uhr
S cheffelstraße 4, P.AllejWZMii

für Haushalt von 2 Per-
onen zum 1. Juli gesucht

Wallufer Straße 13, P.
Brav , tücht. Alleinmädch.
gesucht Rheinttrasse 98.

Braves Alleinmädchen
z. 1. Juli oder später zu
einz. Dame ges. Meyer,
Lrhgcher SUvsse L L

HaiJätinffläMen,
welches gutbürgerl . kochen
kann, zum 1. Juli aesucht.
Borstellen morg. v. 10—1
Taunüsstraße 6. 2.
Jg . Mädchen für ganz

ob. Monatsfrau sofort ge¬
sucht Herderstrasse 19, 3r.

MA'ies AiSlSe».
welöbes in Küche u. Haus¬
arbeit erfahren ist. zum
1. Juli gesucht. Vorstellen
2—5 u. abends von TYz
llhr ab

Uhlanbstraße 17.
Tüchtiges Mädchen

für .Haus - u. Küchenarb,
ges. Restaur . ^ '-gerhaus,
Sltziersteiner Strcisse 68.

Fleißiges Mädchen
für Küche u. Haus ziuin
15. Juli gejucht Kleine
Frankfurter Strasse 8.

Tücht. Mädchen
das gut kocht, gesucht

Mainzer Straße 36.
. Junges Mädchen

für alle Arbeit gesucht.
Näh. im Tagbl .-VÄ . zi.

Braves Mädchen
gesucht Moritzstr. 56, P,_

Tücht. Alleinmädchen,
das selbstäud. kochen kann,
sofort .oder später gesucht
Adelheidstraße 68, 1.

Ordentl . Mädchen
für kl. Haushalt aus so¬
fort oder 1. 7. «es. Dotz-
heimer Strasse 25, 1 lks.

Zum 1. Juli tüchtiges
HanSmävchen

aesncht. Borzustcllkn zw.
6 n. 7 Uhr Frankfurter
Straße 2, 1.
Jung. Al!e!um8dl!ien
welches bürgerl . kocht, ges.
Bismarckring 11. 3 links.

Junges

Dienstmädchen
für leichte Hausarbeit u.
zn 1 Kinde für 1. Juli
gesucht Mainz . Hinden-
burgstraße 51. 2 lks. F10
Stau. MiimMen
tagsüber oder für ganz ge¬
sucht Klopstockstrasse 19, 2.
HMmi (flgsütift

gesucht Moritzstr. 7, 3 lks.
Ab Mitte Juli z. Aushilfe
für einxg-e Wochen sauibeve
Frau od. Mädchen nachm,
von 2 Uhr ab 1—2 Std.
gesucht. Näh. Dveiw-eiden-
strasse 7, Part , l., zwischen
2* u. 3 Uhr.
Junge Frau od. Mädchen
einige Std . od. tagsüber
gesucht Goldgafs-e 2.

Zuverl . ehrl. Mädchen
od. Frau , w. koch, k., z.
1. 7. zur Ausbifle ges.
Off . u. F . 687 Tagbl .-Vl.
I . Mädch. 3—4 St . lägt,
ges. Weder gaffe 56. 1 l.
Sauberes Mn&dien

oder Frau für täglich 2
Stunden vormittags für
leichte Hausarbeit gesucht
Rieblstraße 21. 1 r.

Schulfreies Mädchen
zufln AuHf. eines Kindes
nachm, gesucht. Sonntag
rei . Göbel, Framkcrxstr. 24
Saub . ehrl. Stundenfrau

tagt . 3 Std . vorm, gesucht
Webergasse 21.

Stundenfrau täglich
v. 8—11 Uhr ges. Oberst-
lexxantn v. Egidy, Kaiser-
Friedrxch-Rin« 80, 3.
Stundenfrau od. Mädch.

von 9 —̂11 Uhr gesucht
Maritzstrasse 16. 1 links.

Saubere Monatsfrau,
gut empfohl., ob. Mädchen
^esucĥ An der Ring-
Saub . ehrl. Monatsfrau

gesucht Wellritzstrasse 7, 1.
Zuverl . Monatsfrau,

simber, gut empfohl., von
9—12 vorm, sofort gesuicht
Kaiser-Fr .-Siina 60. 3 l.
Saub . ehrl. Monatsfrau
ges. Rüdesh . Str . 27, 3 r.
S . Waschfr. wöch. 2 T.

gesucht Hochstrasse 10. 1.
Putzfrau

od. Mädchen
gesucht.

Warenhaus Jul . Bormaß.
G. m. b. H.

Putzfrau
oder

für sofort aesucht.

Jemand
Hotel Minerva.

Tagblatt-
Trägerinnen

kautionsfähig , z. 1.
aesucht im Tagblat
Schalterhalle rechts.

C Männliche Personen '

[ Kaufmännisches Personal '

puhwxti  roxro ein raun

Lehrling
iunacr Mann

L Gewerbliches Personal^

unlagen sofort gesucht.
W. Hinnenbera.

Langgasse 15
Geleruterü̂ilolTcu

gesucht. H. Horn Söhr
Dotzheimer Strasse 105.

Ein Fuhrkuecht
gesucht. L-tritter , Dotz¬
heimer Strasse 105, 2 St.

Junge
Burschen

. zum Nietenanwärmen so-
z wie Hilfsarbeiter gesucht.

Schiffsxverft Ruthof.
Mainz -Kastel. 584

n Suche zum 1. Juli ei»,
ö 14iährigen

Jungen
zur Bedienung des Per¬
sonenaufzugs.

Hosviz. Friedrichstr. 24.
Laufjunge od. Schult, «es.

j Kohl. Seerobenstrasse 19.

Tagblatt-
Träger

kantionsfähig , z. 1. Juli
gesucht im Tagblaithaus,
Schalterhalle rechts. *

[ Men-WA ]
( Weibliche Personen ]

- ( Kaufmännisches Personal }i
Tüchtige Verkäuferin,

, branchekumd., sucht Jahres-
stellunig. Gefl . Offerten

' unter S . 689 cm den
Tagbl .-Verlag.

x l Gewerbliches Personal 1

Junge Dame,
staatl . Schwesterneramen.
sucht bei Arzt Beschäftig,
als Assistentin oder Exnp-
fangsdame . Off . W. 686
an den Tagbl .-Verlao
T. Büg. s. h. T . Kundsch.

WeineinÄurgstr. 8. Gth. 3.

Ml  MM
sucht in seiner freien Zeitstch mit Fertigenv.Hand-
arbeiten zu beschäftigen.
Offerten unter W. 689 an
den Taabl .-Verlaa.

Tüchtige

SW « -
fauch für Montage ) und

Senelffflmleoe
gesucht von F10

Peter Dinckels u. Sobn
G. m. b. H..

Mainz,
An der Kaiserbrücke 2.

Maurer
und Hilfsarbeiter gesucht.

A. Winkler Sohn,
Maurermeister , 577

Biebrich a. Rh., Adolfstr. 5
Für meine Gartenanlan.

wird ein tücht. zuverlässig.
Gärtner gesucht.

C. F. Schroeder.
Volmarstein in West falen.
Friseurgehilse

sofort oder später gesucht
Karl Schweibächer,
Mauritiusstrasse 4.

Herrcn-
und Damenfriseur

kann sofort oder später
eintreten bei

Hoffrisexrr Rasv.
Palastbotel.

Otto

Ein iunger fleissiger

Hausdiener
findet Stelle . Näheres

Hotel Oehlert,
Pforzheim.

zum Ladeuputzen gesucht
Srhxelgoüe 8.

3üng. 0ßü5ö.
gesucht.

Tavezierergrnoffenschaft
_ Neugaffe 1.

Für leichte Handarbeit
dauernd männliches und
weibliches Personal , auch
Krieasinvaliden mit ge¬
sunden Armen u. Händen
aesucht. Loc. G. m. b. H..
Mainz - Kostheim. Fried¬
richstraße 31.

Arbeiter
stellt noch ein. 591

Ehemische Werke
vorm. Dr . H. Byk.

_Bieb rich am Rhein._

LUMM
sofort dauernd gesucht

Kohlenhandluna Weber.
Wellrikstraße 9.

gesucht.
Ru hl, Blücherstr. 41.

sofort gesucht. „Noris"
«chwalbacher Str . 44/48.

Hausdame
Ans, 30. sirin im Anstalts¬
betrieb wie Familie , sucht,
gestützt aus langj . Zeugn .,
Engagement . Offert , unt.
H. 690 Tagbl .-Berlag.

Chefköchin
s. tüchtig, 1. Refr ., s. so
St . Off . I . 690 Taabl .-B

Köchin,
jg. unabh . Kriegerssrau,
sucht zum 15. 7. Stelle.
Bismxa rckring 38, H. P.  l

Geb. Mädchen,
Ans. 30, firm in Küche u.
Haus , bew. in Kranken¬
pflege, sucht, gestützt aus
langjähr . Zeugnisse, Ver¬
trauensposten . Offerten
unter F . 690 an den
Tagbl .-Berlag.

Einfaches Fräulein,
im Kochen u. Einmachen
erst, s. p. 1. Juli Stelle bei
ält . Ehepaar , Dame oder
Herrn , übern , auch Hauxs
xrvbeit. Beste Zeugnisse
vorhanden. Frdl . Offerten
U. E. 690 a. d. Tagbl.-Bl.
Alleinmädch. s. Stellung
in bessevexn Hause. Näl
Luisenstra sse 16, Hth. 2.

Junges Mädchen,
17 Jahre alt , sucht irgend
eine Stelle nach Berlin.
Gefällige Offerten unter
E. 691 an den Tagbl .-
Verlag.

)g. bess. UiiSlhk»
sucht Stelle für kl. Haus¬
halt , geht a. zu Kindern.
Näh, Sedan platz 9, 2 r.
tiidjt. MiniuWel
s. z. 1. 7. St . Offert , nach
Dotzheimer Strasse 109.
Hth. 3._

I . Frau sucht Beschäft.
von nachm. 1—6. Bleich-
ftrasse 25, S-tb. 1. Stock.

Junge Frau
sucht vorm. 2 Std , Besch.
Bül owstrasse 13, Stb . 3.
I . Fr . s. Misst ., m. 3 St.

Schanrhorststr . 19, £>. 3J.
Fr . s. Arbeit im Waschen
MH. Bleichstr. 31. V. D.

Mädchen, 13 Jahre,
w. Kind zu beausstxhtigen
in freier Zeit . Schmidt.
Seerobenstrasse 24, Hth. 1.
[ Mä nnliche Personen̂ )

f Kaufmännischer Personal ]

^pcöiteuv,milltörfrei
sucht Stellung in hiesigem
Speditionsgeschäft. An¬
gebote unter K. E. U. 911
beförd. Rud. Masse, Köln.

Gesucht
zu möglichst baldigexn Eintritt ein Fräulein mit kauf¬
männischen Kenntnissen, welche geläufig stenographieren
u. Schreibmaschine schreiben kann u. in der doppelten
Buchführung oder Betrirbsbuchhixltung bewandert ist.
Es kommen nur Bewerberinnen in Frage , welche Pein
liche Ordnungsliebe besitzen, durchaus gründlichu. zu
verlässig in der Arbeit sind u. über schöne Handschrift
verfügen . Solche, welche auch mit statistische« Arbeiten
vertraut sind, erhalten den Vorzug. Selbstgeschriebene
Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften und An¬
gabe der Gehaltsansprüche sind zu richten unter 8 . 690
an den Tagbl .-Verlag.

[ Mtiungen ]
Jeder Mieter

der 'hier Wohnung sucht o.
Kaufliebhaber für F705
Villenu. KsnbhMser
verlange die WohnungS-
listen des Haus - und
(sirundbesitzer - Vereins.
Direktionsgebäude Luiken-
straße 19. Fsv. 439. 6282.

1 Zimmer.
Adlerstr. 57 1 Z.. K. u. K.
Adlerstr. 63 1 Z„ K. u. K.
Albreäststr. 30, D.,-,1Z » K.
Am Römertor 7 1 Z. u.
K. cm ruh . M. Näh. 1.

Bertramstr . 20, V. D., 1 Z.
zu verm. Glaser . 950

Bleichstr. 34, Hth., 1-Zim.-
Wohn. aus Juli . 959

Bleichstr. 47. V. D .. 1 Z.
u. Küche an ruh . Mieter
sofort. Näh. Büro Hof.

Castellstr. 3 Dw., 1 Z„ K.
Dotzh. Str . 120, H.. 1 Z.
u. K. an einz. Pers . sos.
Pr . 12 M. Näh. M. Stoll

Erbacher Str . 9, Frtsp .,
I-Zim.-Wohn. zu verm.
Nah. Hth. Part . 960

fcldstr . 10 Ms.. 1 u. 2 Z.
Feldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu vm. 961

Feldstr. 19 1 Zim. u. K.
Frankenstr . 18 1 Z. u. K.
Frankenstr . 22 1Z . u. K,
Friedrichstr . 10, Dachl.,
1 Zim., K., 1. Juli . 882

Gneisenaustr . 12 1 Ziin.,
K.. Fsp. N. 1 r. B3056

Goethestr. 17. Hth., 1 Z..
Kückxc, Dachwohn., z. vm.
N. Goethestr. 13. L. 962

Hellmunditr . 17 1 Z., K.
.Hpllmundstr. 37 1 Z. u. K.
Hermannstr . 15 1-Z.-W.
Hermannstr . 19, 3, sch. gr.
Z„ gr. K., Kell., s. o. sp.

Hermannstr . 22, Vdh. SB.,
1 Zimmer , Küche, 1. 7.

Kapellenstr. 36. Erdgesch.,
1 Zim. u. Küche zu vm.

Kleiststr. 3 1 Z. u. K., im
Abschl. N. V. 1 r . 964

Lchrstr, >2, H., 1-Z.-W
Lothr. Str . 27, S .. 1-Z.-W.
Maneraasse 14 Msd.-W..
1 Zim . u. K. sos. 965

Mauergaffe 17» Dach, ein
Zimmer , Kammer und
Küche unter Nachlaß für
Hausverwaltung sos. zu
vermieten . Näh. daselbst
bei Grösse r.

Moritzstr. 15. Frtsp .. I Z.
u. K., Hth. 1 St . 966

Moritzstr. 68, sch. geräum.
Zim. mit Küche zu vm.
NÜheres 1.  Etage . 988

Nettelbcckstr. 12. L., Zrm.
u. K. m. Ba lk., s. od. sv.

Nettelbeckstr. 26, 2. 1-Z.-
Wvhn. mit 2 Balk . z. v.
Näh, bei Wehgand t.

Oranienstr . 2,  Dachwohu .,
1 Z. u. K., an ruh. Leute
zu verin. Näh. Rhein-
itrasse 56, 2. Einzuseh.
vorm. 10—12 Uhr. 915

Rheing. Str . 15 1 Z.. K.
N. b. Acxrtmann . 33062

Rheingauer Str . 15 1 Z.,
K„ Dach, zu verxu. 932

Riehlstr. 17, D „ 1-Z.-W.
Roderstr. 3 1-Z.-W.. 167
Römerberg 8, H., 1 Z.. K.
Romerbcrg 10 1 Z. ü. K.
Näh. Hth. 3 St.  970

Römerberg 12 1 Ziin . u.
Küche zu verm. _ 887

Römerberg 14 I-Zim.-W.
zu verm. Näh. Hth. 2. _

Römerb.,,16 1-Z.-W. 927
Saal «. 28 1 Z., K.. al 971
Sximchrstr. 4 1 Z„ K.. Gas
Schachtstr. 5. Mtb., 1 Z..
1 K. (Maus .) sofort zu
verm. Näb. Part . 83063

S chierst. Str . 20, S „ 1 Z.
Schulberg 6, Dachw., Z. u.

" " .- u. L.-Gas . 14 M.

St.. Zub . Näh. SB, P.

Schu-lb. 21. G., flr. Z. u. K.
Schwalbacher Str . 42, H.
D., 1 Zimmer , Küche zu
verm. Näb. B. P . 1000

Buiwumuuici 'CJiiufjc Oö,
Zim. u. Küche zu verm.

Seerobenftr, 2ß 1-L-W.

97
String . 16, £>., 1 Z. u.
Stein «. 17 1 Z.. K.
Stiftstr . 24. H.. 1 '
Zim. mit Küche.

Taunusstr . 34 eine s
Mansarde u. Küthe .
1. Julr zu vm. N. W'
Abler, Taunusstr.  3 4. 8

Wxrlramstr. 7, P . D„ Z..
Walramstr . 9 Küche,
Zim. u. Ms. u. Kell.,
Näh. Klein dorts.,
Totzh. Str . 91, nur n

Walramstraße 25 1 Z.,
u. Kell. an kl. Fcrm.

Weilstr. 6, S ., 1 Z. u.
1. 7. N. Röderstr . 26,

Westendstr. 20, Mtb ., 1

au

Aorkstr. 31. Hth.. 1 Zs
u. K. Näh. Vdh. D . 9

Zietenring 3, H. V., 1
u. Küche i.  A bschl. LZpK

Zim mermannst r. _7_1_
1-Zim.-W. in Billa n. .

ruh. Leute zu vm. N"
Platter Straße 69. 10

2 Zimmer.
Adlerstraße 9 2-Zim.-!
Adlerstr. 28 2 Z. IK. N.S
Adlerstr. 57 2 Z.» K. u. _
Albrechtstraße 22, Hth. 1
schöne 2-Zimmer - Wohn,
zu verm. Näheres
Eschenaner daselbst.

Bertramstr . 19 2 Zim.
Köche, 325 Mk.

Blücherstr. 3 sch.
W. N. Mtb. P . r.  B

2-Zxm.
"6478

Blücherstr. 8, D.. 2 Z.
1. 7. N. V. 1L B72

Dambachtal 14, Gth.,
2 Kam. u. Küche au
Mieter sofort zu bec*
Näheres bei C. Philippi
Dambachtal 12, 1. 10

Dotzh. Str . 13 2 Z.,
zu vm. Näh. H. P . 0

Dotzheirner Str . 61 grosse
2-Zim.-W„ Mtb . 1 St
mit Gas , Balkon, au
1. Oktober zu  vm . 37128-

Einser Str . 69, G.. 2-Z
Wohn, sos. od. svat. 97

Fcldstratze 3 sind neu
hergerichtete 2 - Zimme
Wohnuixgen zu vm._ 94#

Fcldstr. 8 2 Z.. K.. K., so
Fcldstr. 19 2 Z. u. Kü
Frankcnstr . 16 sch. 2-Z.
Wohn., v. 1. Aug. 8667'

Frank cnstr. 19, 2, 2-Z.-W
Frankenstr . 23 2 Z., .
Abschl., Gas , Ms.-St .»

Friedrichstr. 27 abgesehlo
2-Z.-W. an ruh . 1

Göbenstr. 8 Ms.-W., Ab
2 Z., 1 K., sofort zu  v"

Göbenstr. 19. M.,,2 -Z.-
Hclencnstr. 17 sch. Dachw
2 Z., K. u. Kell. sos. od
sp. N. d. Engelhard . 91

Hellinu ndstr. 29, S „ 2

oder
Herderstraße 6, Erdges
hübsche 2-Zim.-Wohn.
Bad u. Gas (mit
ohne Lcxden) sos. zu
Räh . 1. St ., Becker.  95

Hcrrnmühlgaffe 3, Htl
2 Zim . u. Küche. 9'

Hirschgrab en 18 2-Z.-W
Jahnstr . 29. Gth ., 2. u.L
Z.-Wohn. mit Gas . Nä
K.-Frdr .-Rxna 45. P.

Kärlstraße 39. Mtb . P
2 Zim. u. K. ab 1. Juli
zu vm., ev. mit Stallung.
N8H. bei Bester. 929

Lehrstr. 12 H. 2-Z.-W.  991
Lothringer Str . 25, Hth.
Part ., 2 Z., K. u. Zub.
(mit od. ohne Werkstätte)
preisw . z. 1. 7. 18 z. vm.
N. b. Brahm , B. 1. F646

Lothringer Str . 25, Hth.
2 Z., K. u. K. preiswe
zum 1. 7. 18 z. vm. Nä
bei Brahm , Vdh. 1. F64,

Luiscnstr. 22 2 Zim. zu
verm., können auch einz
vm. w. N. Boss, 2 r. 1003

Marktstr . 12, H.» 2—3 Z.
u. Küche sof. ?Sih. V. 2 r,

Marktstr . 14 Ms.-W^ 2 „ .
u. K. Näh, b. P.  Quint,

Marktstr . 22, Stb . Fetsp.-
2 Z. u. K. an ruh . M' et.
Näh. Vdh. Griesel.  379

Mauergaffe 3/5 2 Zim.
Küche u. Keller zu verm.
Näheres im  Lcxden.

Moritzstr. 24, vrx,. vs--
2 Zim ., Küche sof. Nah.
im Laden, Drogerie. 98N

Moribstr . 48, Stb ., 2 Zim^
Küche. Keller. Näh. B. 2
od. Mainzer Str . 88, 1

Nerostr. 112 Z. u. K.,
Nerostr. 25, Stb . 1, 2-Z.-
Wohn, aus sofort. Nau
Luisenstrasse 19. F384

Nettel beckstr. 21 2-Z.-W. b-
Nettelbeck str. 24.. 2-Z.-W
Niederwaldstr . 7 lHofein-
bau ) 2 Zim. m. K. preis¬
wert zu verm. Näh. bei
Wiederich, B. Sout . F64jj

Oranienstr . 22, Vdh D-
2-Z.-W. sof. N. Egenol
u. Luisenstr . 19, P . F3N

Platter Straße 36 2m
2 Zimmer u. Küche z.

Raueuth . Str . 9, Mt
2-Z.-W. tos, od. sp. WO,

Rauenthalcr Straße 11»
Mtb. 2, 2 Z. m. Zub. sof-
od. spät, zu verm. Nä»
bei Ullmann , V. 2. F64Ü

Nhcinstr. 88, G„ 2-Z.-!
an kdl. L. N. b. Fuhr . 98

Röderstr. 3 iL  2-Z.-W-. 2
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«Smerbera 8. _ .
Römerbrrg 14, Fsp., 2-Z.-
„Wohn. z. v? Nab. St b. 2.
Römerberg 32 2 sch.
u. K.. O?t. Näb.

RüdeSH, Str . 18, G. (
2-Z.-W. auf 1. Juli.

Scharnhorststr . 11 2 ~\
Schwawacher Str . 6,
. 2-Z.-W. Schoss

m . D., 2 Z. u.

2-Z,E . fof. 92„„.
1 St . u. Luisenstr. 19

. rwumi. »m. acao. i
Webergaffe 48 sch.
W., 1. St ., mit Zu!

. 1. Juli.  Näb . Sab,

. u> C i. Jul
Wörthstr . 24, :

3 Zimmer.

P art. , bei Blum.

E » » 1X1 O e i
Frankenstr . 13 3=
■ 1. 7, N. V

K, U« 1 IUI . uu . X.
I - -bei Heinrich Jun g.

VT ? “ ' «? “ ' ° a*iWohn.. Gas E. El., f )
Helenenstr. 13, P .. 3 Z

Hellmundstr.  28

Sfc!ftftr . 8, 1, 3 Zim.,-Ä - Licht.  Gas , ^ ^

Marktstr. 14 3

~ .. . 11. Uli xuy. Wim.
6 Zim .. Küche usw. Ein

von 10—12.

I. 8740!
«Leffelstr . 8. P .. schTchZZ

- .Für Beruf.
Urberg . 7. Ecke Spiegel-
»affe iNähe des Kurh.),
vre-sw. 3- 5-Z.-Wohn..
IVtl °“f r ohne Laden der

^rbergaffH7Ecke Saal-
R gegenüber d. Kaist-
äriedr .-Pab , 2 Tr .. 3-Z.»

^ °LL,so s. ob. spät. 286
.1» B 46 3 Z. u. K. 945

»Ästr? ^ 3, Part ., schone
z. v. 1034

x. K. I We-lstr. 14. V l , 3 Zim . I
. K. . u. Zub. ,10s. od. sp. 1049 1
., K. Zimmermannstr . 8, Gib
2lZ7- lfsp.. 3 Z., K. N. V. 1 r'
Zin, I _ ^ Z.mmer.
hJL  I Albrechtstr. 34 sch. 4-Z.-W.
krbg. . 1. Okt. 660 Mk. Näh. 2l . I

892 Bertramstr . 16 sch. 4-Z.i
2-Z.- W.. 1. 7. ob. 10 Näß P
chê Bleichstr. 47. V. 3, 4-Z -
■=* ■ Mohn., fof. 0. spät. Nah.

K. Büro im  Los . B 3075 1
Sth .. Bülowstr. 3, 1. u. 2. Et ..
1010 4 Z el. L.. Bad . s. n. sv

44. ivr. Burgstr . 17. 3. 4 Z. I
sof. Kl. Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.

1 b- mit Zub. sof. o. sp. (lange
1011 Zeit von Arzt ben.) 8208

V. Dambachtal 10. Gartenh .,
-W. 1. Obergesch., sofort zu

P . verm.; Dambachtal 10,
V.. Vdh. Erdgesch.. auf 1. 10.

das. zu verm. je eine 4-Zim.-
P . Wohn, mit Zubeh., Gas

-W. u. Elektr. Näheres bei
lche Philivvi , Dambach-o 1 tal 12, 1. Stock. 934 1
-ad .' D°tzh. Str . 39 4-Z.-W., P .,

m. Gart .-Ben., sor. o. sv.
den Dotzheimer Str . 114, 2.
-Q-  4 -Zim.-W. sof. od. später.
'S 'f . N . Zi«arr .-Laden. B3076 1,

U|  Dreiweidenstr . 8. P .. 4 Z.
-W I friedrichstr . 55, 1, 4-Z.-
^  I W. sos. Näh. P . r . 102« >.
f  Göbenstr . 2. Vbh. 2, große zTT 4-Zim.-Wokn. B 6873 I
sp ^ venstr. 12. 1.  4 -Z.-W.. 3ür - Bad, Gas . El ., k. H. 1027 I '

res Goethestr. 18, Ecke Moritz-
niu l straße, 1. Et ., gr. 4-Z.-W. I

Gustav-Adolfstr. 10. 1. sch. 3
sonn. 4—6-Z.-W. 1028

— Hallgarter Str . 6, Bdh.,
tfß, 4 S K. u. Müdch-L . i. 2Stock. 1. 10. Näb. 1 l.
rne. I Herdcrstr. 27, 1, 4 Z. N. P . I ß
lob I Jahnstr . 4, 1, 4-Zim.-W. I
cfr. zu verm. Näh. 6, 1. I «
_Kapellen str. 18, 1, 4-Zim.-
>it. 1 Wohn. Näh. Kapellen- I
W I str. 20, P .. bei Ries . 1030 I K
)89 I Kellcrstr. 11 4-Zw. N. 13.
ne Klarenth . Str . 3. Hochp.,
ab. 4-Zim.-W. N. Hockip r fl
27 Körnerstr . 3 4-Zim .-W. zu “
L.- verm. Näb. 1 St . lks.
in . I Langgaffe 5, 2 r.. 4-Zim.- I
15 Wobn. zum 1. Juli . 1032 I
kt- Langgaffe 39, 1, 4-Zim.-
8.. Wohn. Näh. Langg. 42.76 Obstgesch.. 9—12 II. 3—6
D~ Langgasse 54, dicht am
3  Kranzpl ., ist der 1 . Stock , J
0 best , aus 4 Z ., evtl , mehr , E

-tt !?tort od. srßiter zu vm. ^G N. im Sattlergesch. 898 c
31 Lorelering 5, 1, schöne ge- -/
- raum . 4-Z.-W. m. reichl.

Zuib. aus 1. Juli . Näh. ö
I bei Mebler . Part . I 5

L- reletzriug 10 4-Z.-Wohn. I
L mit Zubeh. sof. od. spät. |Näheres bafeü&it. 1034 1
1 1Lorelcpring 11 4-Z.-W. m. I ^

Zubehör auf 1. Oktober. ■—
m | Njrheres daselbst. 919 1G
f.  Marktstr . 12 4 Z., Balk.. n

9-  I Küche u. Zub. N. P . 2 r . I G>
J6 Moritzstr . 29 ist eine sch. - u
J  4 -Zim.-Wohn. zu verm. He
L I Nah. Büro des Hausbes.- kc

I Vereins , Luisenstr . 987 I L
3. Moritzstr. 42. 2, 4-Z.-W. I He
P- Moritzstr. 44. 2. 4-Z.-W. I T
2 1Niederwaldstraße 6 schöneI 61
i. Wvhn. von 4 Zim . u. Ja
i. Zub. auf 1. Okt. Näh. K
8 beim Hausmeister . 1046 d-
i . Philippsbergstr . 30, P . l.. st
if 4-Z.-W., P .. ev. Garten , ft«
]■ I Philipvsbergstraße 36 eine he
• 4-3 .-Wohn. sof. ob. spät. so

4 | Fernst Näh. Sieger . 1937 I H
., Platter Str . 15 sch. große Ki¬
ll 4-Z.-W., 1. St ., Balkon, W

Bad, Gas . Zuib., sof. od. Klt
9 später. Näh. 3 St . 1038 W
. Nauenrh. Str . 14, 3, ger. Lal
3 4-Z.-W , s. 0. sp.. k. Stb . W
. Rauenth . Str . 17 4-Z.-W. Lui

N. Nüdesh. Str . 31, 1 l. I Z.
. Rheinstr. 101, 3, gr. sonn.
71 4-Z.-W., 1. Okt. N. 1 r. I i
. Richlstraße 22, Ecke Ring , her

I 4-Z.-Wohn. Näh. 1. 1039 I Ze
Röderstraße 12. 1. 4-L.- Nc
Wohn., sof. N. Lad. 982 Ma

Röderstr. 42 eine schöne u.
4-Zim .-Wohn., 2. Et ., m. Gc
Bad, Elektr., Gas , auf zu
sof. od. spät, zu v. Näh N.
daselbst Part , links. 1040 Mir

Roonstr. 12 4-Zim.-Wohn., tos
1. St ., nebst Zubehör auf Mo
sos. od. spät, zu v. B3078 Mo

Scharnhorststr. 22, 1, 4- Moi
Z.-Wohn., sof. od. spät. ,

Scharnhorststr. 48. 1, Ecke "
Bülowstr., 4 sch. Zim. 6 Z
m. Erker u. BaK., Küche, Zu
Bad, Kohlenaufzug usw., svä

I auf 1. Okt. N. P . r . 1053 An
Schiersteiner Str . 26, 1,

1 4-Zim.-W. sof. ob. später. Nrrd
Schlichterftr. 7 4 Z. m. r. ^
ZuL., sof. od. spat. 984 ^

Schwalb. Str . 4. 1. 4 Z. ^
u. Zub. z. 1. Okt. 1041 ^

Für Berns. Schwalbacher
Straße 4, 1. St ., 4 Zim . ? aj
u. Zubehör, geeignet für —1-
Arzt, Rechtsanwalt , zum j, -
1. Oktober zu vm. 983 o,7;

Schwalb. Str . 52, 3, 4 Z,-W. N. Emser Str . 2.% . * “
Seer . benstraße 6 schöne Ln
1. Etagen -Wohnung von f6a[
4 Zim., Badevmrm, Gas , nnd
ev. elettr . Licht, auf Okt. zu
od. früher zu verm. 940 hast

Stiftstr . 19 sch. 4-Z-.W.,
. mit Bab. el. Lickt. 1042
Taunusstr . 29. 3. 4 Zim.
mit Zub. aus 1. Juli . ,
Rah. Zwischenuock. 1043

Waterloostr . I sch. 4-Z -
Wvhn.. 2 St .. Bab u.
Ek .. Erker, auf gleich

. aber  s «äter zu ton. 944
Webergasse 8. 2. St ., 4 Z._u. K. auf 1, Juli . 1044
Weißenburgstr . 2, 1. Et
,4 -Z.-W., 1. Orkt. 87434
Westendstr. 2», Gth.. sch.
4-Z.-W. m. Balk.  u . Bad.

Aorkstr. 27. 3 l.. sch.̂ 4-Zl-
Wohn. sos. Näh. Erbg. l
bei Mersch. 847

^rnring 11 4-Zimmer-
Wohn. mit allem Zubeh.
ZU verm. Näh. Part.
bei Sckmibt. _ 943

Dartenwohn. 4 sonn., frei
«er- Sim . m. Zub. zum
1. 10. bill. zu verm. Näh.
Neuberg 2, Erdgeschoß.
l—5-Zim.-Wohn. m. Zu¬
behör auf 1. Okt. Näh.

Wiesbadener Cagdlatr.
Nikolasstr. 20. 3 u. 4. W.,
S Z Zub.. fof. o. fp. N.
K. Koch, Luisenstr. IS. 1.

Oranienstr . 48, B. 2. 5-Z.-
W. m. Zub . N. 3. 8 645

Oranienstr . 60 V. 2 hochh.
S-Z.-W., K.. 2 Kell.. 2
Msd., Bab. el. Licht, sos.
ober spät preisw . Näh.
bas. Mtb. Part . 8218

Philippsbergstr . 27, 3. 5-
Z.-W., gr. Blk. Näb. 2.

Rauentbaler Str . 20, 1,
mod. L-Zim.-Wohn. mit
Zentralheiz , auf Okt. zu
verm. Näh. P . r . 880

Rheinstr . 78, P . u. 1 St ..
ie 6-Z.-W. Näh. Rhein-
str. 83. P ., 11—12. 563

Rheinstr . 86 6-Zim .-W„
sehr geräumig , ruh ., aus
sofort. Vor- u. Hinter-

. gar ten. Näh. Part . 994
Rheinstr . 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Näh, das. 869

Nüdesh. Str . 7, Erda ., gr.
6-Zim .-Wohn. z. 1. Okt.
Anzus. von 10—12 11.br.

Schwalb. Str . 52, 1, 6-Z.-
W. N. Emser Str . 2. N.

Stiftstrafie 12, 1. hübsche
6-Zim.-Wohn, sos. 570

Morgen -Ausgabe . Erstes Matt.  Sette 5.

. 115. 2
geräumige 5-Z.-W.. neu
hergerichtet, mit Balkon.
Bad. elektr. Licht, sofort
oder später preiswert zu
verm. Näh. 1. Stock.

Rheinstr . 117 5-.Zim.-W. , s - -- - -- - --- -
%.  SÄf IlamusfttBBe 33/35

Tannusstr . 13, Ecke Geis¬
bergstraße, 6—7 Zimmer,
Auszug, elektr. L.. Gas,
Ztrlh ., sos. od lp. Näh.
1. St . bei Saas . 571

* A* V2.4UHV. u
Msd., Balk. usw., in sch.
ruh . ael. Hause s. Knaus.
Kr. 2. N. das. ». Gramm,
Wcllritztal, Billa Herta.

5 Zimmer.

,z. Okt. Näh. Port . 884
Ibolfftrafe 8, 1, 5-Zim.-
Wohnung, groß. auch
für Büro geeign.. sofort.
Nah, b. Sausmstr . 416
"brechtstr, 16, 2. 5 Z. ,'ofi
N. b. Eigent . Kais.-Fr .-
Ring 56. Tel. 125. F2 50
öismarckr. 25, 1 5/ZI7W..
Zub. Näh. Gaiser . 81864
lülowstr . 2 mob. 5-Z.-W.
mit Zubehör zu vm. 491

Zub. s. o' spat. ' N? K.-
Frdr .-Ring 56. 8250

gmffrStr.4S,'gäI).2
^rrsch . 5-Z.-W. m. reich.
!ubeh. sos. zu v. Näh. b.
bormann. Emser Str . 44
Bart .) ober Mauritius-
raße 7. Part . 8645

^ 4U/st1» TU/ Ö, lujOliv
l-Zim.-Wohn., Gas , el.
licht, Bob usw., sos. ob.

Riidesh. Str . 6. 3. 5 Z. u.
Zub. sos. ob. sp. N. Äbel-

, heibstr. 65, Erbg. T. 430.
Niidesheimer Str . 33, 2,
5 Z.. Gas , Bab usw., sos.
ob. 1. Oktober zu verm.
Nph. Karlstr . 7. 2. 930

Scharnhorststr. 37, 3 St .,
5-Zim.-W. Näb. P . 537

Scheiselstraße 2, 1. Stock,
5-Z.-W., Küche, 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näh. Part . 793

Schwalb. Str ^ 43. 1̂ 57̂ i
Schwalb. Str . 52, 2, 5-Z.-
W. N. Emser St r . 2, P.

auf Okt.. event. früher,
schöne 5-Z.-Wohn.. weg-

, zugshalber  zu verm. 920
Taunusstr . 64, 1, 5-Z.-W.
auf fof. Näh. baselbst u.

i Lunenstraße 19. _F 638
Wallufer Str . 12 5-Zim .-
Wohn.. Part ., mit reichl.
Zubehör auf 1. 10. m
verm., bortf, auch Büro-
u. Laaerr . Näb. P . 998

Wevchgasse 7 5-Zim.-W.
a. für Geschäftszw. 542

Webergasje 8, 2. 5 Zim.
u. Kiiche aus sofort. 864

Wielandstr. 10, 3, 5-Z.-W.
N. bas, ob. Bismarckr . 6

3aBiüfl.niöötin*((t.5
1. Stock, schöne 5-Zim.-
Wohnung mit Bad. Gas
u. elektr. Licht. Balkon,
sonnige Lage, z. 1. Okt..
evt. früher , zu vermiet.

J! ah. 1X>̂ Ulir bnf.
Aür Beruf!

Mr Arzt od. aesch. Zwecke
paff. Taunusstr . 36 5 Z..

__Part .. zu v. Näb. das.
In 2-Jam .-Billa . an El..
5 Z.. Part .-St .. m. Obst-
u. Gemüseg., viel Obst,
nebst Stall für Geflüg..
Ziegen usw. zum Selbst-
vcrsorg. zu nur 1400 M
per 1. Okt. zu verm. Off.

- ». G. 689 Taabl.-Berlaa
In 2-Fam .-Billa 5 Zim.
lSochp.) usw. f. 1600 Mk.
sof. zu vm. Gartenanteil.
Nähe Bahnhof. Anfr . u.
s?. 672 a. b. Tagbl .-Verl.

_ 6 Zimmer.
I Adelheidstr. 13, 1, 6 Zim. I

mit Zubehör sofort zu '
tm.  Näh . bei Herrmann,Wvlramstr . 6. N. 8 6205

Adelheidstr. 56, 1 u. 2 St ..
sch. 6-Z.-W. sof. o. sp. N.b. Sausm . i. Hoi 556

1. St ., 6 evt. 9 Zim.. für
einen Arzt paff.. Per-
sonenaüfzug . Gas . elektr.
Licht. Bad, auf sof. oder
später zu verm. Näheres
Möbelb an dl. od. 2. S tock.

Walkmühlstr. 6, 1. Stoch
Wohn. v. 6 Z. u. Zb. auf
1. Okt. Einzus . v. 11—1
u, 3—6. N. bas. P . ob.
Lipn u. Co., Bahnhofstr . 8

7 Zimmer.

Adolfsallcc 9, 2, sch. 7-Z.-
W. m. Zub ., sof. ob. spät.
Anzus. 1411—1, 3—5. 572

Adolfsallcc 32 Herrschaft!.
1. u. 2. Et . v. je 7 Zim.
auf Juli ob. sp. Näh. 2.

Kaiser-Fr .-Ring 34 7-Z.-
Wohn., ganz neu herg.,
sof. o. sp. N. Hausverw.
0. Kais.-sfr.-R. 74, Erbg.

Luisenstr . 14. 1, 7 Zim.,
Küche u. Zubehör zum
1. Oktober zu vm. Näh.
bei Meier , daselbst. 926

Luisenstr . 24, 1, sch. 7-
bis 10-Zim .-Mohn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeign., a. 1. Okt. zu vm.
Nah, das. Taveteng . 576

Nheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche sofort. 774

8 _

1Rheinstr . 38j
Alleeseite/

| schräg gegenüber dem!
i Luisenplatz, herrsch.
>7 - Znn . - Wohng . !
s mit allem ^Zubeh., a. s
I W. mit Vorgarten,

Ellenboaena. 6 1 Wer kst.
Faulbrunnenstr . 9 gr. sch.
Geschäftsr. m. Zub. 584

sfrirdrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor re. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Jri edrichstraße 48, H. 2.

Gneisenaustr . 15 Laden
- .mit 1 Zimmer  u . Küche.
Gneisen au str. 15 Einstell r.
Herrnmühlgaffc 9, Part .,
schönes geräumiges Ge¬
schäftslokal, als Laden,
Wirtschaft, Büro und
Lager geeign., sof. o. sp.

| z. v. Ääh. Anwaltsbüro
Luise nstr. 41, 2. 8 652

Klarenthaler Str . 6 gr.
hell. u. trock. Lagerraum
ebener Erde, auch zum
Möbeleinst, geeign., sof.
preisw. zu vm. Näh. Fr.
Sekr . Bilt -, V. 3. 8 640

Lothringer Str . 25 Werkst.
oder Lagerraum preisw.
sofort zu vm. Näh. bei
Brahm , Vdh. 1. 8 646

Luisenstr. 17 Lad., ev. W.
Marktstr. 22.sind 2 Läden
mit Lager u. ev. Wohn,
zu verm. In dem einen
befand sich seit 31 Jahren
das ^ Manufakturw . - Ge¬
schäft W. Reitz, während
in dem groß. Laden das

-Schuhhaus Sanbel mit
bestem Erfolg betrieben
wurde. Näh. bei Griesel
baselbst oder bei Meier,
Nikolasstraße 41.  672

Laden m. Ladenz., Lagcrr.
sof. N. Lederbandl. 305

Moritzstr. 37, Ecke.Goethe-
straße. gr. Ecklaben zu v.
Nah. Kronenberger. 586

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Gal ., auß . bill.. sof. o. sp.
Näh. Sth . 2, St . 687

Nerostraße 27, H., schöne
große Werkstätte sof. ob.
später. Näh. L>. 2. 362

Oranienstr . 48 gr. helle
Werkstätten. N. 3. 8615

jL. 1. Ökt. zu verm.
Eignet sich bes. für
Arzt. Spezial .. Archi¬
tekt usw., auch wegen
rhrer ẑentralen Lage
zu Büros . Anfrag . i.

I der Weinhandl . das.

Rheinstr . 82 7 Z. u- r . Zb.
Nah, das, d. Sausm . 578

Taunusstr . 51/53, 2 St .,
7-Zim .-W. auf sof. Nälp
Luisenstraße 19. 8 638

>IBfltjclniftr. 40
Stock, hvchherrschftl.

7-Zimmer - Wohn, mit
reichl. Zubehör. Bad.
Personenaufzug , Elas.
elektr. Licht. Bacuuni-
RelNlg. auf sof. oder
spat., ev. a. für xrstkl.
Etagengesch. N. Adel¬
heidstr. 32. Anwalts-

! Bür ». Tel . 765. 8651

,, m.
n. P.

Marktplatz 7

HolfSflllK 29
schöne6-Z.-W., r. Zub.. P.
Nah. Hausmstr. daselbst.

Bisniarckring 4. Hochpart.,
sch- 6-Z.-W., rchl. Zub.
Rah. b. Hausverw . Dret-
weidenstr. 1. P . r ., u.
Rheinstr. 42 lLand!eSbk.l

Dorheim . Str . 35 6-Z..
W.. 3. Et ., sof. bill. Nah.
das. 2. Et . r . o. Adelheid-
str. 28, 1. Fsvr. 676.  8651

Dotzh. Str . 38 S-Zim..^ ,.,
2. cstock. Näh. P . 558

Moritzstr. 47. 1. 5-

Küche u. reichl.
. auf sofort oder
zu vermieten.

Friedrichstr. 40. 2 l.. Ecke
Kirchg- sch. 6-Zim.-W.u. reichl. Zubeb, ioi. 659

Herrngarten str. 5 sch. 6-
od. 5-Z.-W., r . Zub., neu
herg., Gas , elektr. Licht,
jto. od. später zu verm.Nah, bau. 2 St . r . 885

Kaiser-Fr .-Ring 34 6-Z.-
Mvhn., ganz neu herg.,
>°f. ob sp. N. Hausverw.
o. Kais.-Fr .-R. 74, Erda.

1, Sv.
-b-Z.-Wohn. s. o. ,v. 563
Lanzstraße 18 (Nerotal)
herrschartl. 6-Zim.-W. in

, S chonerûh . Lage. 871
Mveitzstr
^ pi 800 1. Ort.
wML-SM ^ Nää,l l. 697
Moritzstr. 31, 3. sch. 6-Z./
W. r . Zich.. El.. G., B..

VE neu, sof. ob.
-sV -N- bas, u. Ravv. 565
Rheinstr. 46. 2. St .,^ Z7.
Wohn kn,t Zubeh. zu v.

. Nah. Lande Sb an k_ F205

NelMet?
6-Zim.-Wohiu»ng. ganz
de» Neuzeit eattvreibend

' — MI BlumeZL ^ Ä

986

8 Zim., gr. Bad.
n, Veranda , Küche
reichlichem Zubehör!
:rmieten . Näheres

Zim. mit reichl, Zubeh.
0 od- iv. Kl, Burgstr . 11.
Ecke Webergaffe. 8208

8 Zimmer u. mehr.

LaiigMffel. 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bad.
Personenausz ., Heiz. u. s.
Zub., sehr g. f. Facharzt
o. Geschäftsr. s. o. sp. R.

, Hildner, Bism ar ckr. 2,  l.
Luisenstr. 25 ist d. herrsch
einger. 3. Et . von 8 Z.,
2 -Kell., 3 Dachz.. Bade-
Einr .. Lauftr ., Zentrlh .,
elektr. Licht. Gas rc. sof.
ob. spät, zu v. N. Kontor
Gebr. Wagemann . 560

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-
W , 1. u. 2. St . N. P . M5

8-Zim..Wohn. m. r . Zub.

T«m§s>raße 23,
2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. dasewst 1 St . 8 34t

Rbeinstr. 32. P ., 4—5 gr.
Raume , für ruh. Gesch.
oder Büro geeignet. 773

Rheinstr. 101 Laden mit
> zwei Räumen sofort.

7.Mm
bisher Obst- u. Gem.-L.
zu v. Näh. Kurzwarenl.

Römerbcrg 9/11 sch. große
Laden in. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig. N. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steiner . Bismarckrg.  30.

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näb. b. Roßbach.

Schierstein. Str . 27, 1. b.
i K. Auer, sch. h. Lagerr .,

a. als Werkst, zu benutz.
Schwalbacher Str . 7 gr.
Laden m. Lager, ev. 3-Z.-
Wohn., zu verm. Näh.
Serderstraße 26, P.  780

Sedanstr . 1 Lad, u. Zim.
Seeribenür 7 W. o. Lam
Wvgemannstr. 14 Laden?
Weber, . 7 Laden . 595
Whitenvitrnne 37. H„ per
soiort 2—3 leere Räume
(Hafeinbau), zu Ŵerkst.,
Remise oder Unterbr . v.
Möbeln geeignet, bill. zu
verm. Ncch. b. Acker. 904

Westendstr. 37, H.. 2 leere
Raum«, als Werkstatt
geeignet, billig zu verm.
Zu erfr . bei Acker. 879
Großer Laden

s. od. s». Bibnlwtstr . 5. 1.
Zwei grobe helle

^ GeschMMme
! 5» v. Babnboistrgbe 5 1,I Moderne LadenImit Nebenräum. NähM

Hildner, B»sm«rckr. 2,1»

Nil. MkA
8—4-Z.-Wohn.. Weinkell..
Lagerräume , sofort oder
später zu verm. Näb.
Bismarckr. 19, 1 r. 597

Gute Existeuz.
Laden Gr . Burgstra ße 17.

feiet Än
<• 0. sp. Kirchg affe 19. 600

Läden  u . Geschäftsräume'.

■V - 'y ?—g* ^ xu.
Sch. Werkstätte mit elektr.
Kraft zu verm. Klaren-
thaler Straße 8. L449 1

Schöner Laden Lang-
»affc 5, seither Gesch.
Metzer, sos. oder später
anderw. zu verm. Näh.
Longgaffe 7. 601

fetzet mm
mit ZwischrnsO 7 Schan-
fensker. Langgaffe 35.
Ecke Barenstraße 7. zrrm
1. Okt. oder auf später
zu vermieten . Kriensvr.
Näh, daselbst 2. Etage.

Billen und Häuser.

Kleinere Billa,
leicht erreickchare Höhen¬
lage., mit einz. Aussicht.
7 Zim ., Bad , Balkone,
Nutz- u. Ziergärtchen,
Beleuchtung, Gas , in
Sonnenberg auf b. Wil-
helmshöhe, zu v. Fester
Preis 1600 Mk. jährlich.
Näh. zu erfragen Billa
Stolzenfels . 1. St > Bier,
stadter Straße . Sonnen-
berg. vormittaas.

Moderne Billa
schöne Besttz., am Wald.
9 Zw Diele . 2 Ball .. GaS.
Elektr.. Zentralheiz . rc..
sofort zu vermieten

Forstftraße 23.
Wohnungen

ohne Zimmerangabe.
Adlerstr. 42 kl. Dachw.

. Große Burgstraße 19,
! Ecke Mühlgaffe. ist der

Zwischenstock, in dem seit
über 20 Jahren Herren-
schneidcrci betrieben w..
zum 1. Oktober preisw.
Näh. Buchhdl. Pfeil . 738

Drrchcnstr. 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider , Mtb . 8208

Rheinstr . 117 sch. Fsp.-W.
Taunusstr . 1, L OiveT-
gesch. r., gr. Wvhn. mit
2 Balk., Bad , Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. Näh.
daselbst 3. Obepgesch. bei '
Kanne u. b. C. DHÄiippi,
Dambachtal 12, 1. 1081

Auswärtige Wohnungen.

! Werfladler Nöye.
Taunus -, Ecke Aussicksts-
straße, in Landh ., schöne
3-Z.-W. für 800 Mk.
Bietffnsret Me.

Wartestraße 9
4 Zim.. Bad. Gas . Elektr^
für 700 Mk.  zu verm._

Zu Perm, ab 1. Oktober,
ev. 1. Sept ., schöne 3-Z.-
Wohn. mit Balk., Gas,
Elektr. u. Zuibeh., Herr!.
Aussicht, ruhige Lage,
Haltest, der Elektr., an
vuhige Mieter . Näheres

obere Grenzstvaße 2.

Möblierte Wohnungen.

XI . möbl . Villa
Grünweg 4, nahe Kurh.,
5 Zimmer, Bad, Küche
z. Juli ._

Schön gelegenes elegant
möbl. Billa per 1. Okt.
oder früher im ganzen
oder geteilt zu veum.;
lebe Etage 6 Ziimmer u.
reichliche Nebenrauimie,
Offerten unter G. 688
an  den TaM .-Verlag.
Gilet,eillftlnani

I 4—5 Zimmer . Küche. Zu¬
behör. auf sos. oder spät,
für länger zu verm. Au-
zusehen von 10—1 Uhr
Klarenthaler Str . 2, 2 1

2—3 Zimmer mit Küche,
ev. Bad, Blk., Gas , el. L.,
an r . M. Ach . Juli . Näh.
Phüippsbevgstr . 31, 1 r .,
vdeü Harkstraße 3, 3.

Möblierte Zimmer.
_ Mansarden rc.
Adelheidstr. 63, 1, g. mW.
^Wahn - u, Schlich;., südl.
Awre chtstr.30, P .,,m. Z.  s«v
Ärndtstr . 8 eleg. m. W.-
u. Schlafzim . m. Ab fchl.

Bismarckr. 11, 3 l., schön
möbl. Zim . >cht u. ohne
gukbürgerl. Mittagstisch
billig m  vermieten.

Bismarckr. 42, 2~1„ m. Z.
Blücherstraße 3» 1 l., 1̂ .
möbl. Zimm er zu verm.

S elenenstr. 18, B.. m.

Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
aus sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. 8652

Am Römertor 7 2 ääöen
u. Nebenr., ev. als Büro , j
m. u. 0. Wohn. Räh. 1.

Bismarckring 9 Werkstätte
auch Lagerraum . B 3388

Laden **Tg*a
mit oder ohne Wohn^ p.
,ür Gemüsegeschäft, sof.
zu verm. Näb. Peiffer.. Georg-Anguststr. 3 2. 745

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
sos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelheid-

. straße 28. 1. Fsvr . 676.
ELentzsUeug. 6 1 Lafer

Günstige Gckegeuh. z.
4 Sclbständigmachung!

Amlssea
7 sehr gute Lage, in w.

seit Jahr , feines, sehr
| gutgeh. Damen - und

Herrengesch. betr. w.,
. mit oder ohne große
j 3 -Z.-Wohn. für gleich

ober später zu b. Näh.
beim Sausbes . Nhein-
straße 115. 1. Ders.
ist zur Beschaff, der
Einrjcht. d. Darlehen
behilflich. Auch für
and. Geschäfte paff.

Hellmundstr . 12, 1,
Zimmer , mW., Sonnens .,
fepor. Eingw elektr. Licht,
mit voller Pension z. vm.

.Hellmundstr. 27 m!bl. Ms.
Hellmundstr. 42, 2, mödu
Zim. an achtzänd. Herrn.

Karlstraße 11, 1,  Sachs,
sreumdl sauber miöblierte
Mansarde gleich zu vm.

Karlstraße 37. 1 r., möbi.
Zimmer mit sep. Eing.
auf 1. 7. 1918 zu venm.

Langgaffe 10, 2,  gr . eleg.
Zimmer mit 2 Betten
mit voller Verpflegung,
elektr. Licht. _

Nerostr. 14, 1, g, nib lTI
Philippsbergstr . 22, ©tbg,
Thomas , fr dl. mW. Zim.

Scharnbstr. 24, P . r., m.  Z
Schwalb. S tr . 12, 1. m. Z.  '
Schwalb. Str . 47, 3 l„
sep. möbl. Balk.-Zim . sof.

Walramstr . 19, 2 l., gr.
möbl. Zim., extra @in^.
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Wrllritzstr . 8. 2. Et . 08 .,
nett m-öbl. Kim, au vm.

Besserer Herr
findet in Nähe Bahnhof
IfflSn». Ml.MW.

RSh. im Tagbl^ B. Ze

Wagcmannstraße 28 leeres
Zimmer z. Mobelunter-
stellen zu verm. Nah. un
Tagblatthaus , Schalter¬
halle recht,. _*

Magemann str . 29 gr. Ms.in 3im . m. Kell.,

Leere 3twi, Mansard . rc.

«delheidstr . 61. 1, gu-tzeS
Frtso .-Z . z. Mob.-Einst.

Bismarckr^ 32. ,3. gr. Fswßleissistr. 30 Maus . sofort.
Blücherstr. 8. 3 l.. sch. leer.
Zimmer mit Gas ._

6aftcUftto6ti9 _ l _ß- ijwm
Ellenbogeng, 3__fL_JRant
Frankrnstrlk . -— ^
Srnnfcn  str . 10 1 1 Zuy.
Frankenstr . 10, 2, Ms.-Z.
Gneisenaustr . 15 l.  Mans,
Grabenstr . 28 ar . Fsv -Z-

m. Plattof ., 12 Mk. N. 3.
Helenrnstr . 1 leere Mam.

Näh, bei Jä ger, L ^Stock,
Hellmundstrafte 31, V. 2,

einz hzb. Mi- a. ruh . P-
wrengartenstr . 12 l. Ms.
örnerstr . 6 ick. gr. -N^

fiutnoiaUtclc 10 2 Mann
§Hederwaldstr. 8 l. S .-"
Oranicnstr . 12hzb . M
Oranirnstr . 49 leere Ms,
Oranirnstr . 54, Mtb., l. Z.

Näb Vdb. 1.
Raurnth . Str . 17, 2, l. Ms.
Röderstr . 7 leere Maus.
Rounstr . 4. 1 ^ 7ecn ^Zim
Sd^ rnborNstr. Ä 2 l. E
Schwalb. Str . 45, Mth . 1,

ar . l. b. Mans . z. 1. Juli.

«Nntt1 ölt . lim
z-ZImorr-DOMg .

Wcilftr . IK'Mm . m. Kell.,
®a4,_fto dba. Stmae, 2 St,

Westendstr. 21 8 -j-iffiliife. eo. a. z.  Mob .-E,
3drthftr . 28 Br. h. Mans.
artitr . 8, 1, heizb. Mans.
immermannstr . 7 l. Ms,

Neu tap. Frontsp .-Zim. z.
Unterst, beff. Möbel z. v.
Näh. Adelbeidstr. Kl, 1..

Leere Ms., neu gemacht,
m. Of. N. flariftt .JS .Jg.

Schön, hell. Frontsp .-Zim.
mst 1. Juli zu vm. Nah.
Wallufer S traß e 1, 3 I.

Für 1 auch 2 bess. Herren
oder Damen sind in ruh.
Hause (Knrlage ) 2 od. 3

lerir W«
zu vermieten . Näh. durch
S . 690 an d. Tagbl.-B.

mit elektr. Licht. Keller u.
Zulvchör. von ält . Herrn,
Danermieter . gesucht Be¬
vorzugt 1. Stock od. Part,
u. Tonnenseite . Angeb. u.
M. 699 an den Tagbl -B.
Zwei möblierte Schlaf-

u. ein Wohnzimmer von
Dauermreter , ält . Herrn,

! als Ewzelmieter , Part,
i oder 1. Stock, gesucht. Ver¬
pflegung u. Sonnenseite
erwünscht. Angebote Mit

^Preisangabe u. L. 699
| an den Tagbl .-Ver lag.

Suche zu meinem
achttäg. Aufenthalt _ in
Wiesbaden mit meinem
Fjähr . Sohn gut möbl.
Zim. mit voller Pension.
Off . mit Preis u . B. 691
an den Tagbl .-Derlag.

chöh. Beamter ) sucht für
dauernd behagl. Heim. 1
oder 2 leere oder möblrertc
Zimmer, mit qutbiirgerl.
Bcrvflcgung. Eia . Möbel
vorhanden. Augeb. unter
7s. 687  un den Taabl .-B.

Laven
zu mieten gesucht, event
mit Wohnung. Aiig. mit
Preisangabe u. B. . 684
an den Tagst!.-Verlag.

I Lager-,Fabrtkations-u. Kontorräume . ,
zusammen ca. 599 bis
699 Qm. aroft. m. el.
L. w. mögl. Zentralb.
zu mieten aes. Ana.
Wohn.-Nachw. L,on u. I

^Eie ^ Bahnhusssra6e8^
Kleine Stallung

gesucht im Wellritztal.
Näh. Walranrstr . 18, H. 2.

Keller. Rrmise«. Stall , rc.
Adkerstr. 59 Sta üg . , 1047
Dreiwridenstr . 4 Stall nt.

Remise, ev. 3&rt n, ._85£ |
EltviUer Str . 3 Stall für
2 Pferde . N. Stb . P . 996

Frankenstr . 17 St all, gll
Karlltr . 17 Weinkell. 641

Sedanvlatz 6 l. Z. N. 2,
Sedanftr . 1, P ., 1 gr. I. Z.
Srerobe nstr. 9, M., l. Ms.
Steingasse 12, 1/ gr. l. Z.

Raurnth . Str . 11 Lager-
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller preisw . sof.
od. später zu vm. Nah.
bei Ull mann , V. 2.

Westendstr. 21 sch, Keller,
ev. zum Möbeleinstellen,

Große Lagerräume
nähe der Fiiedrichstraße per sofort zu mieten gesucht.

Moritz Herz <s& Cie .,
Friedr .chs,ratze 38,

Möbel und Innendekoration.
5 prima Leghühner,

St . 25 Mt . zu vk. Dotzh.
Str . 08. H. P„  Hof mann.

F : 2 Bcllcn
uuftb.-vol.. mit Sprungr.
u. 3t. Matr .. 1 Mädchen-
Waschtisch — anzusehen
19—12 u. 6—8 Nbr —
mt* ^tt verkaufen . ' » »
TaunusstraHe l̂Z, 2, Wir th
Nuftb.-Bett m. Sprungr.

u. Steil. Bdatr., WasWor» .,
Nacktschr. mit Marmorchl,.
9tutzb.-Vertiko zu verl.
Lang , Bcrtramstr . 9, , 1,
11—Ä Uhr ._ _

1 Bett lRvtzhaar), ,
ov. pol. Tisch, 1 Sma,

i Nachttisch . 1 Küchen¬
tisch. neue Wäschsniangel,
1 eis. Blumentisch, ern
Lehnscsse!, 1 Ständer m.
Vogelkäfig, 1 Petvoleum-
lampe u. a. zu verk. bei
Ni nk, Werderv tra he 9.
Bettstelle mit Sprungr ..

Rucksack, Diariuovpl. z. vk.
Gemgind. Btsmarckr. 10.

Deckbett «, Kiffen ^
zu vevk. Wilhelm , Karl-
tr . 44, B. l.. v. 1 Uhr ab.

Kinderbett , aut erh.,
mit Matr . u, Keil zu m.
S eidel, Schierst. Str . 12,

Eine Federrolle
mit Pstentachsen, . M—3°
Zentner Tragkraft , zu
verkaufen od. gcg. Tcrchch
einer leichten von Io vis

Schöue GasAUglampe
mrl 'JJWZ-, .wuoteniiuim , i Waa^ run
Spaten . K.-Bettch. Meder, Mener, DM

Regul ., ein. eis. Bettgest.
mit Dtatr ., .Küchenstichl,

Kaff -eröster, Kons.-Gläs.
GaÄamp .,, Brenner , LbU
Glüht .. Gaskocher. Gas ..
Brat - u. Bgckhaub..
wannen . Badeofen. Zapf-lkL-Ze-KLA
!s kiilltzWe"j
Brillanten

Perlen . Schmucksachen.
Nhreu. Bestecke. Leuchter.
Aufs ave. Pokale. Service,
kauft zu boben Pre .se»MiltllrtWay
Schmnctsachen

Pfandscheine. Pelze aller
Art kauft zu staunend

^ _ . hohen Preis . Fra « Groß-

Bestecke. Uhren. Pelzsache«
tauft zu allerhöchsten Pr.

Frau
Ncuaaffe 19. 2. Kein Lad.7

nn Dittmanli,

Zwei Karren,
als Stotzkarren verwenöv..
zu vk. Plocker, Biergtadt.
MoriSitraße L,_ _ —

Kleiner Leiterwagen
billig zu verk. Nvheres
bei Bodcnhermer, Schwab-
vaedt'.r Stratze 69. Part . _
Krankenfahcstuhl, f. neu.
.KugcllE - billig SU verk.
Alert . Da mbacklak„0_

puls XVI.-PBtr
antik, yreisw. abzua. Nab.
Fill.  Moritzstrabe . 16,- .

Wegen Aufgabe
des LadcngesckmftsLuiter,

Wolfs, WilLoliwstr. 16,
2 Gaszuglampen

billig zu veÄ. Dt^ f?r«.^fdma-kvacher « tr . 61,
rszug,

Teppich bill.
!. Str . 44, 2.

Laarrkeller, in jeb. ®rögc,
fof. Nah. Luifenstr . 24,
Tapetengefchäft. 617

sKemdWiiiie1
Schöne Zimmer

mit anter reicht. Berpslea.
für Tauergüste . Gr . Gart.
Billa Emler Strafte 15.
Telephon 6593.

»ilhelmftr. 16
sind zum 1. Oktober oder früher Laden und großer
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der
Saal mit 189 qm Fläche eignet sich zu jedem größeren

Büroräume, f,:S q“
für Engrosgeschäft , ehern. Indust , oder sonst , ruh.
Betrieb in guter Verkehrslage im Inn . d. Stadt mit
od . ohne 5-Zim.-Wohn . a. Okt . od. spät , zu verm.
Anfr . unter T. 689 an den Tagbl .-Verlag . »_

Aüeinsteb. vorn. Dame
in mittl . Jahren sucht z.
1. Okt.. evt. früher.

Wohnung
möglichst außerhalb , drei
Räume , wovon einer heiz¬
bar . u. Küche. Breis un¬
gefähr 399 Mk. Näh. erb.
sofort unter L. 689 an den
Taabl .-Berlag ._ _

3—4-Zim.-Wohn. /
mit Heller Werkstütte, ev.
kleine Stallung , 1. Ort.
gesucht. Offerten unterS . 685 Tagbl .-Verlag.

MMlkWAll-VkikM
für Kura . »- Danerm.
Villa Paulincnstr. 1,

A . Klber ».
El eg. gr. Zimmer , Lift, |

jjTelephon, elektr. Licht,I"
Bäder vorhanden. Ab¬
wechselungsreiche gute
Pension.

u
J

\ «Me !
Kleine Pension
zu mieten gesucht. Anaeb.
«. D. 689 Tagbl .-Verlag,

Große 1-Zimmer -Wohn.
m.  310b. u. Abschl. gesucht.
Off , u. K. 688 Taabl .-Vl.

I -Zim.-Wohn.
od. kl. 2-Zim.-W.. AbW .,
zum 1. Oktober ges. Off.U. g- 258 T « ,bl.-Verlag.

EiEinzelnes Ehepaar
sucht auf sofort 1 Zimmer
u. Küche, evtl, gegen
Hausverwaltuirog. Näheres
im Taolbl.-Verlog . Zi

«eitere Dame
sucht kt. sonn. 2-Zim.-W.
preiSw. 1. 19. Angeb
u . G. 686 Tnnbl.-Verlag.

Schöne 2-Zim.-W»bn.
von Unterbeamt .. 1 Kind,
in nur ruh . Hause zum

gesucht. Offert.Taabl .-Verlag.1. Oktober ges,n . K. 676 To

Beamtcn -Wittve
mit 2 Kindern sucht 3- bis
4-Zimmer -Wohnung , evtl,
mit Hausverwaltung zum
1. Okt. Off . m. PreiSang.
u. F . 686 Tagbl .-Verlag.

Dirctt
am Kochdrnunen!

Elegant möbl. Zimmer,
mit ganz. od. tcilw. gut.

I Verpfleg., in klein, fein.
Fremdenvens . a. Wochen
od. Monate zu vm.. Bad.
Balkon, el. Lickst. Trlevft.

Pension Reeder.
Ta unn sstraß e 22. 2.

Idyll . Heim
find. Dame in reiz. Nein.
Gartenhäuschen 'Villen¬
viertel ) Bierstadt . Höhe 26
lHaltest. Wartestr .). Mon.
25—49 Mk. Gutes Essen
kann geh, werden

Glucke mit Kücken,
9 Stück, rebh., vk. Christ
Scmnenbecg. Talstr . 6, 1

. . . ZM.
8 Sette, ä -220 m .. auch
cinzctn abzugeben.

Krautcr -Dörr,
Große Burg straße 13,  1

Jcchnsrn Ä , 1. 9 - l2 dm.
Eisernes Feldbett,

eisernes Kindevbett mit
Matratze billig. Köllner,
Hellmundatratze 51, 1 r.

Eine große Bettkiste,
elektr. Beleuchtu-Togskörper,
1 Sitzbadcwanne . Petrol .-
Oien , Futzbadew. zu verk.
Nah. b. Schmidt, Luxean-
burastratze 5, 'L.  _
Gute Roßbaarmatr . abz.
Dr . Kahn, Ge richtss tr . 7,1

Gasarm ., 4flam ..
für Schaufeniter -Beleuchh,
3 zwetaom. Grätzin , zwei
Lyras , 1 dreiarm . Salon-
Gaslüster zu verk. Kraatz,
Wilbolmstratze 69.
3flam . emaill. Gasherd,

neu. u. Klubsessel zu vk.
Auel, Gelsbergstratze 1, 1.

GaÄer ^ l - m 2flam.,
Schliehk.̂ Mutb . Karlstr . 18
F. neuer Gasherd z. vk.

Ba ck. Zietenr ing 3, S . 2.

Aus Nachlaß schw. Tibet-
pelz ii. Muss. mod. Form,
sehr gut erb., Nachttisch
mit Marmorvl ., Kleider
haken. Handtuchü.. Brief
tasten. Kissen, Büaeleisen
mit 2 Stühlen 5, Plätteis.
2.59 Mk. zu verk. Besicht.
9—1 Uhr bei Hofsmann.
Eckernförd rstraftr 17. P

ISet-SpeifeMin, |
hochelegant.

N. Kavothut u. Trauerhut
bill. Jünger , Eckernförde-
ltr . 3. S . 2, Mittw . vorm.

Aus einem Nachlaß drei
ältereGemälde
vorteilhaft zu verkaufen.
Franck, Webergaffe 3.
Gar tenb. 1. n»r vorm.

Abzug. Gesangsnoten,
Schuilbnchcr, Kunstzcitschr.
u. andere Bücher, div.
Eimer , Besen vk. Gicrlich,
Viktoriastr . 22, 11 —12%,

wegen Todesfalls u. Auf
lösung des Haushalts zu
WO Mk. zu verkaufen.
Besichtigung 2—6Mi Uhr.

Haffel. „ .
Kais  er-Fried r.-Ring 82. 3.

Billa Leberberg 19.
Dörner . J ■

Zu vert . 2 Schlafzim..
1 dunkel nußb.. 1 weißes
mit groß. Schrank. 4 einz.
Betten mit Polstersvruna-
rahmcn . 1 weißes Wasch¬
konsole. 2 Schreibtische,
1 antik. Tisch. 1 eich. Aus¬
ziehtisch-. 2 Nußbaumtisibe.
1 »oeißes Kinderbett , eine
Chaiselongue, Bild. Tcvv..
2—Z Mtr „ Stühle , viele
Einmach bi>chs''n. Automat,

Klapp-Kamera , 6
vk Zeh':.

Steife-Kamera
mit 3 Toppelknsetten u-
Qbjektiv, sowie Reisestaiiv,
sehr gut, wie neu , z. vk.
Grair , Luise^str. 6

Dberhof
(Thür . Wald)

bek. Sommer - u . Winter-
Luftkurort . Volle Pension
von 10.50 Mk. an , ruhige
sonnige Lage am Wald.
Pensson Frohe Wiederkehr

Gräfenrodaer Str . 118.

Beamten -Witwe

Pre »S-Qff. u. ®. 687 an
den T agbl.-Verlag . _

Ruh . 2-Zim .-Wohn.
auf 1. 8. 1918 von ru!h.
Mieter gesucht. Offerten
mit Preis unter S . 688
an den Tagbl .-Verlag ._

Gesucht von alt. Dame2—3-I!l».-M ».
mit Zubeb.. Sonnenseite.
Koch- u. LeuchtaaS. Balk.
für Bl., anständige Gen.,
direkte Berbindung m>t
Hauswirt , »um 1. Okt.
Offerten unter T. 690 nn
den Ta abl.-Berlag ._
Einz . Dame sucht z. 1. 19.
stiÄzcz-Nmwn-

( MW

3- od. 4-Zim.-Wohn.,
vollst. der Neuzeit ent-
fpr. einger., fof. od. 1. 10.
von kinoerl. Ehepaar zu
mieten gesucht. Angeb. u.
B. 257 a. d. Tagbl .-Verl.

3 1 Hß0i )i$ ni. I (  Privat -Berkäufe
möbl., mit Küchcnbenntz.
«. voller Bedien., für Ehe¬
paar u. 2 Damen auf vier
Wochen znm 1. August ge.
sucht. Preisangabe.

Dr . X  Cohn.
Hovvstädten Wabe ).

Wascherei
gutgehend, mit g. Kund¬
schaft, weg. voraerückiem
Alter zu verk. Offert , u.
M. 258 Taabl .-Verlaa.

i« nur rubiaem . gutem
Hause. Anaeb. Mit Pre,S
an Göbel, «ldelheidstr.  65,

2 Damen
rnhiae Mieter , suchen zum
1. 10. svnniae 3-Z.-W»hn.
mit isnbehör. GaS. elektr.
Licht, evt. Frontivive . ,n
gutem Hause. Offert , u.
W. 687 an den „Tag bl.-B.

Kinderl . Ehevaar
sucht zum 1. Oft . gr. 2-
bis 3-Zim.-Wohn., Vdh.
Näheres bei Müller , Hell-
mundstratze 86, 2._

Gesucht 3-Zim.-Wohn.
«i . Hausverw . auf 1. Okt.
Lfi . U. P . 689 Tattbl -Vl.

Einz . Damc
sucht »um 1. Oft . svnm,.
3-Ziim.-Wohn. mit Bad m
■atem Hause u. frei ge-

5-Zimmer -Wohnung,
Nähe .Kaiser-Friedr .-Ring
snicht 3. Stock), m. reicht. .
Znb., Bad. Speisek., zwei >
Mans., elektr. Lickt, Gas,
möglichst Zentralheiz . u.
Kohlenaufz. z. 1. Ott . aes.
Qff . u. G. 699 Tagbl .-Bl.

5-Wl!!er-Wotzv.
für kleine Familie im
Südviertel gesucht. Offert,
mit Preisangaben unter
Z. 689 an den Ta gbl.-V.

besuch.
Kinderloses Ehevaar v.

ausw . tKaufm ., der sich
von Haus m Geschäft zu-
rückzichen will), suckt 4-
bi? S-Z.-Wohn. in Villa a.
Herrschaft!. Hause, und
übernimmt event. Ver-
trauenSpoft.. Verwalt , od.
Beaufsichtigung. Ang mit
Darlegung der Vcrhaltn.
u A. 983 befördert der
Tagbl .-Verlag.  _

Kinderloses ält . Ehevaar
sucht zum 1. Sept , 1 eine

1 engl.
Bollbl .-Hengst
mit Stammbaum . 8 I .,
1,70 Mir ., geritten u. ge¬
fahren , tadellos auf den
Beinen und sehr fromm,
zu verkaufen.

E,,Weift . Saalgasse 36,
Ein gutes Arbeitspferd

lvon zweien .die Wahlj zu
verk. bei Klotz. Johannis-
beraer Straße 4._
MK. WMlMY

zu verk. Landau u. Natter,
mann . Walramftratze  1 .3

Kräftiges Pon»
fof. zu verk. Hohler, neues
Schützenhaus b. d. Fasa n.

Ein Stier
zum Fahren u. 1 Länfer-
fchwein zu verk. Adolf
Hev». Bierstadt. Talstr .^ .

zu verkaufen. Lendlc.
Bl üAerste aft?̂ .46._

Weifte Ziege
und junge Hasen zu ver-

WaltUser Str . 11
9,

Maiseloilgue,
hohe Rücklehne, 40 Mk.
;u  verkaufen . Hofmcmn,

ertvamstratze 15, 1.

Komvl. Klicke, natur -!
lasiert , verk. vreisw. j
Leber. Bahnhofstr. 8.

Gutes Billard
mit Elsenbcinballen billig
zu verkaufen. Stvezvnskl.
Tan nuSst raste 41. P art.

Einige Theater -Film,
div, Flaggen u . ,eahnon,
ein neuer Werkzeug-
schrmik, einige neue Tele¬
phone zu verkaufen. Rau,
Biebrich a. Rhein , Kaiser-
'ikatzN, 43, 1 rechts.

1 schm. D.-Schreibtisch,
2 kl. schw. Polfterftühle u.
eine ganz große reichbluh.
Hortensie im Kübel zu vk.
Häneri , Quisisana , dir . a.
der Sl . Aur .-Nledcnbach.

Pol . Schreibtisch,
lack. Kleiderfchr., Wvich-
kom., Nacktschr., 1 Sessel
vk. Mav . Walramistr . 8, 11

Sehr g. schw. Stutzflügel
>Steinweg ) zu vk. Ricker,
SchenkeiÄorsftr. 5. P . lts.
Anzuseheu nachmittags v
3—5 Uhr.
Tafelklavicr . Eiseubettst.

u. Gasherd zu vk. Faust,
Hell oiundit ratze 12, 1.

Fast neues
Phonola

mit 12 vorz. Noten verk
Heinrich Wolfs.

Wilbe lmstratze 16.
Gitarre , Mandoline verk.
Grünthal er, Ja hnstr . 34.

3 Bilder > > > >
in. hübsch. Rahmen , Laub
sägeavbeit, pol., Mahag .-
Farbe , sofort abzugeuen.
Näheres bei Müller , Alte
Kolobnade 42

,, „.mV Offerten u. Z. 699
cen  den Taübl .»Veriag.

au, vr a  I käufen. Reinhardt , Gmfer
lU0ll . a - O*3 .- PJ0p . I Straße 48, Gth. 1 lktz.

Parterre , oder 1. Etage
mögl. mit kl. Garten und
Heizung.

Nlediẑ Nat Dr . Kettler.
Lüneburg.

Gute Sahnenzlege verkT'
Müll er , Albrech tstraße 33.

Ei » Stamm Hühner,
\ -l Jahr alt , zu »k. D^ >us,24.

Wegen Ümzug
neues Kasperl - Theater.
Stelzen , Albums, Ve«el-
tüfia u. mehr. Heinrich
Wollt . Wilhe lmsstr. 12, G.

2 gro^e Schilder,
Partie Leitz-Ordner , ein
Spiraleisen , 1 Wafchbütte.
zwei g. Spicciel uu-d ver¬
schiedene HauShaltunM
gegenstände zu verkaufen.
Hirsch, Bärenstraße ^
2. Etage , vormittags.

Zu verk. schw. Talon
staffelei. großer Spiegel.
'Ziandbebang ans Baum¬
rinde v. d. Samsainfeln
l Gardinenfpanner . eine
RubinglaSamvel . 1 Bilder-
mappe: Das deutsche Heer
11. unsere Marine . Milit.
Ttzven von G . Arnould.

Graft.
Lu lsenstraßc 6. Badbau»

Bettstelle in. Spr . bill.
Dattner . Orani enstr . 56.

Polierte Bettstelle
mit gestapstt Strohsack
h. Schnurr . Schacht str. 5

Gut erb.„Bügelofen vk.
Braun , Göb en str. 9, H. 2.

Emaill . Badewanne vk.
Bade, Schlichteisstraße 5._

Gut erh. Badewanne
vk. Dc-rnistein. Oranien-
straße 35, 1 r ., Dienstag
od. Mittwoch nachm.
Fruchtpresse. Kelter verk.
Bürg ne r,_ Hellmunonr . 27.

Rasenmähmaschine
abzug. Bahr , Cherusker-
we« 10. Adolishöhe.
Gr ., sehr gute eis. Kafette,
fouersicher, 2 gr . Torten¬
platten , 1 s. g Rmßzeug,
gr. rund . versMb. Tablett,
kl. Gasbüngel . m. Hänae-
gasl zu verk. ^ Fiwkel,
Dohh eimer  Str . , 26^ V. 1.
Sense m. Wurf ' u. Reff

zu verk. Schneider, Rhein-
gauer Stra ße 15, 3.Gartenvank
Am born. Hallga rt . .Str ^.6,

Bogeltüsig, Ständer,
Gaszugl ., gr. Watchkessel,
Liegesluhl, Balkon-Kazten,
Bieruntersätze u versch, m.
billig zu verk. Fr . Wirth,
Müblaasse 15, 2.

praktisch eingerichtet, eine
eiserne, schwere, festerstch.(Mfäiranfeiilfte
zum Aufheben von Wert-
sacken zu verk., , Hoener,

„ WAW
in jeder Fassung, sowie
Reiilvlatin kaust d,e oiat*

Iran 6. Sojcnfcfb,
15 Wagemanastr. 15. n •Tttlet-Hnlaaf

H. Gicft,Buchh.̂ Hauvtvost,
Btiefm arLcnsammlunge« -

u. einz. kaust stets Seibech
Jahnstra ße 34. 1. Stock.

Kl. Kamera
zu kaufen gef Lipowierh
Klar entbaler Stra ße 2. ,

SAckmWlini
kaust, verkauft uud

repariert
jedes Svstem fachmännisch

!WeLanlker MUv,

5 ml 8 1 r si«m AUHieoLN WU
f. Mich, Wa lramgtr Ĥ, ! fa(f, en m  verk . Hoener,

'Antiker cinPilegte . ^ >Geisbergstrafte 32, Part.
Schreib,chranks Kiste
it 1FiOO 1 v n . :.. s

3.
zu verk. Preis 1500 Mk.
Händler verb. Bes. 2—4.
Lüntzel, Adolisallee 12

1 Stehpult
billig zu verkaufen. Carl
Rirsner , Mainzer . Sfr, ^ 8,

Nutzb.-vol. Trumeau,
ganze Höhe 310X88, Glas
186X68, Gartentisch u.

abzugeben. Leinenhaus
Geara Hofma nn.

Ein Sack Taubendreck
zu verkaufen Wagemann-
straße 23.

[  Händler -Verkäufe

186X68, Gartentisch u. % V np'r

-- 1 Klaviere
Kleiner Kassenschrank

u. Büromöbel , dort lag.,
sind zu verkaufen . Ofl. an
Hermann Friedrich , Köln,
Blaubach 44, erbeten.

F. n. Itür . Eisschrank,
Brotschneidm. lAlermider
wert ) vk. Eckhardt, Drei
weidenstr. 6, 2 r ., bis 10.
1 kl. od. grüß. Eisschrank,
1 Badewanne vk. Pfeiffer,
Nikolas stra ße 39, 3.

Gartenmöbel.
cif. Blumentisch, Kam.,
eis. Bettstelle nnt Matr .,
gr. Spieg . rc. Stcinmann, , - -
Zietenrina 8, 9—1. H. vb. Kissen, sowie Tevv'cke vk.ii- „ - »— I Möbel-Bauer.

51 Wellritzstrasse 51.

trenzsaitig . zu verk. Acker.
W.-llritzstraße 21, T. 3930.
"Schlafzimmer
IN 1 - . 2 - . 3t . Spieaelschr . .
Kirschv.. Nußb., Eich. u.
Mah ., Sveisez. in Nustb.
u. Eick.. Herrenz .. Salon,
in Mah .. Nußb. u. Elch,
eleg. Wohnz.. Pitsck, und
lack Küchen. Büfett , Ver.
riko. Diwan , Umb., 'Sora
mit 2 Sesseln. Kleider-,
Bückerschr.. Schreibtische
aller Art , amerik. Rollp..
Trumeausvieg ., Cbaisel..
Tische aller Art, Patent¬
rahmen in allen Größen.
Matratzen , Deckbetten u.

Klaviere
zu kaufen gesucht. Zahle
bi? 1200 u. 1500 Stall.
Kaute auch alte Kasten u.
bezahle dieselb. gut wegen
groß. Bedarf u. groß. Aur.
trägen . Postkarte an

Otto Kannenberg.
nur Walramstta be
Klavier zu kaufen ges.

für Krisgsbeschädigten zu»
I Erlernung ' eines neuen
| Berufs . Off . an Borcheri.

Schwa llmcher Straße 42.
Stutzflügel,

aebr., gutes Faürirm , .̂zu
kaufen ges. Nur schrifil.
Off. m. nah . Angaben u.
Pr . an Julius Ernsthaft.
Babnbo fstra ße 10, _

1 Gebr . Mandoline
u . Gitarre zu kaufen ge¬
sucht. Off . an M. Mäher»
frei et , Wulramstra ße 3,_
Frau Sippee

Telephon 3471.
23 Oranienstrafte 23.

zahlt am besten {
für Mübel̂ Tevvichê ufS.

Möbel. Bücher.
Lütter usw. kauft Groß.
Blücherstraße 27,_ .Möbel
aller Art zu kaufen gel.
Klein, Coulinstraße 3. I
T-ln,sinn 3490. r

Tel. 4878, zahlt am beite»
für Möbel a. Art . einzeln«
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed., Trpvime.
Pfandscheine u. alle auS-
rangierten Sachen.
"K. fämtl . ausr . l-
Schl.- u. Wohnz. Kannen,
Hera, Helkmunditraße 1

Schlafzim.-Eänrichtung.
gut erhalten , »u . kaute"
gesucht. Näh. Reinhaid
Moritzstraße 72, B. 3_

1 Bett-Schlafzimmer,
vornehm, evtl, mit
betten u. groß . E . ..
usw.. v. Dame aus Priv

nit Feder«
,. SelwaM
uö Privat«

Eine Singer-
Schneider - Nähmaschine,
aut erh., billig zu vert.
I . Steog , Göbeustr . .
Hrb. 2 l.. von 7 Uhr  abds,
6̂ iaacr-Pflijnui.Bctn.
Heinielder. Frailkenstr . 4

NLhmäsck. (Singer ).
EiamaÄÄäser u . versch.
" ^ rrkck̂ HaÜiverdcck^ I 1» u. Ltur. » lewerzeur̂,

Jagdwagen , Brot - Waschtom, Nĉ rnich, v^

Prachtv . Salon
besteh, au« Salonschrank.
Trümospiea .. Schreibtisch.
Teppich, achteckig. Tisch u,.
Sofa u. 2 Sessel für nur
1599 Mk. zu ueri . Wal-
ramstr . 27. Kann inbrra^
Sch. pol. Bett, eins. Bett,
1. u. 2tür . Kleiderfchr̂ ,

herrsch. W ^ W ^ „gen, verick. Rollen ,
-k. Bockt.  Holenenftr . 4.
Starker Handwagen

mit Bremse, rast neuer
Grammophon mir .Pt - zu
vr. Lermer , Schachtjir. 20.

Eis- Bett m. Matr . 25,
1, u. ititr . Kleiderfchr.,
Ko-m. u.  Wascht . Kannchi-
bctg, WjalrWuzrvaße 27,

Hand zu- kauf. ges. Most.
Rbeinitraßc 70, 1-  .
'Betten , Deckb., Küche»«
u. KIdschr., Bert -, Soras »,
alle and. Wb . k. Kwnnen-
bera. Walra mstraße_ £•

2 Daunen -Fcderbetten,
vollst.. Kopfkiff.. Ptumî '
Stevvdecken, evtt. Ro
Matr . auS nur vornevm.

Rbei nstrake 70, 1.

Mlmmerttf.
dunkel eich., guterhalt ., S«
kaufen ges. Glissma
Dotzhe imer Str 10m.

2 Erkerspicgch
Glaswand , ca. l¥i  w
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